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In Riesenschritten gehen wir 
den Weihnachtsfeiertagen und 
dem Ende des Jahres 2017 ent-
gegen. Wir blicken auf ein, glau-
be ich, sehr erfolgreiches Jahr für 
die Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen  zurück. Es konnten viele 
Vorhaben umgesetzt bzw. begon-
nen werden. Dabei wurde im ge-
samten Team (Gemeinderat, Ver-
waltung, Außendienstmitarbeiter, 
etc.) immer versucht, für das Wohl 
der Allgemeinheit zu arbeiten. 
Die Herausforderungen waren in 
finanzieller, organisatorischer und 
praktischer Hinsicht sehr groß.

Straßenerhaltung

Einige Gemeindestraßen wurden 
saniert und das große Vorhaben 
Hinterkagweg in Jamm soweit 
vorbereitet (Tiefdrainagen, Grun-
dierung), sodass es im nächsten 
Jahr zur teilweisen Endsanierung 
(ca. die Hälfte des Weges) kom-
men wird. Diese Maßnahmen 
wurden im guten Zusammenspiel 
mit den Experten der Stmk. Lan-
desregierung gesetzt.

Kindergarten Um- und Zubau

Die Arbeiten konnten fristgerecht 
abgeschlossen werden, sodass der 
Betrieb zum Schulanfang ohne 
Probleme aufgenommen werden 
konnte. Bei der Eröffnungsfeier/
dem Tag der offenen Tür konnten 
sich sehr viele Gemeindebürger 
davon überzeugen, wie gelungen 
dieses Projekt ist. Modern, farben-
prächtig und funktionell wurde 
geplant und ausgeführt. An dieser 
Stelle noch einmal ein herzliches 

Danke an alle Mitwirkenden (Pla-
ner, ausführende Firmen, Schul-
verantwortliche, Bedienstete im 
Kindergarten, Nachbarn und vor 
allem unserem Schulwart Bern-
hard TRIEBL). 

Raumplanung – 
Flächenwidmungsplan/Bau- 
und Wohnflächen

Anfang Dezember 2017 konnten 
wir mit den Konzepten der örtli-
chen Entwicklung und dem Flä-
chenwidmungsplan in Auflage 
gehen. Das heißt, dass die Kon-
zepte im Gemeindeamt aufliegen 
und jedermann Einsicht nehmen 
bzw.  Eingaben oder Beschwerden 
einbringen kann.  Im Jänner 2018 
wird es eine Bürgerversammlung 
geben, bei der die Experten der 
Raumplanungsfirmen anwesend 
sein werden. Das Projekt „Schaf-
fung von neuen Wohnflächen und 
Bauplätzen“ auf dem Neubauer-
grund in Egg/Waltra wird in die 
Umsetzung gehen. Die Flächen-
widmung konnte gesichert wer-
den und so wird im Frühjahr ein 
Bebauungsplan erstellt werden.  
Interessenten für  Wohnungen 
und Bauplätze können sich bereits 
im Gemeindeamt melden.

Abschließend möchte ich noch 
Danke sagen für alle ehrenamt-
lichen Tätigkeiten in unserer Ge-
meinde. Ob es in Vereinen, in den 
Bildungseinrichtungen, in der 
Ortsverschönerung oder in der 
nachbarschaftlichen Hilfestellung 
ist. Ich glaube mit Fug und Recht 
behaupten zu können, dies läuft 
in unserer Gemeinde noch richtig. 

So bleibt mir nur mehr, Ihnen eine 
beschauliche, angenehme Adv-
entzeit und besinnliche Feiertage 
zu wünschen. Ich hoffe, auch im 
neuen Jahr 2018 auf gute Zusam-
menarbeit und wünsche uns allen 
viel Gesundheit und Zufrieden-
heit.

Euer Bürgermeister 
Johannes Weidinger

Geschätzte Gemeindebürger,
liebe Mitbewohner der
Marktgemeinde St. Anna am Aigen!
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Mietwohnungen Schonnerfeld
Obergeschosswohnung mit 71,17m² Fläche.

3 Zimmer (2x Schlafzimmer und Wohn- und Essbereich).
WC, Bad, Balkon, Kellerabteil und Parkplatz (gegen Entgelt). 

Kaution: € 1.500,00 (drei Monatsmieten), ab sofort verfügbar

Dachgeschosswohnung mit 49,51m² Fläche
2 Zimmer (1x Schlafzimmer bzw. Wohn- und Essbereich)

WC, Bad, Kellerabteil und Parkplatz (gegen Entgelt) 
Kaution: 1.000,00 € (drei Monatsmieten) 

Ab März 2018 verfügbar. 

Bauplatz
Bauplätze in Schonnerfeld

Bürofläche zu vermieten!
Im ehemaligen Gemeindehaus Frutten-Gießelsdorf,

Großteils möbliert, klimatisiert, alle Anschlüsse vorhanden.
180 m²,  auch teilbar.

Nähere Informationen erhalten Sie im
Marktgemeindeamt St. Anna am Aigen,

Tel.: 03158/2212, www.st-anna.at
Für den Inhalt des Textes ist der jeweils

angegebene Autor verantwortlich.

AUS DER GEMEINDESTUBE ...

	 Zu jedem Anlass die perfekte

Geschenksidee!
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Aufgrund von Einsparungen und 
personellen Veränderungen sind 
wir nun vier Bedienstete in der 
Gemeindeverwaltung. Neben drei 
Vollbeschäftigten ist Kollegin Eli-
sabeth Blaß mit 30 Wochenstun-
den angestellt und von Montag 
bis Donnerstag im Amt. Bei Anlie-
gen in Bauangelegenheiten wäre 
dies zu berücksichtigen, da sie für 

das Bauwesen zuständig ist. Ich 
möchte auf unsere Öffnungszei-
ten hinweisen, und zwar sind wir 
von Montag bis Freitag jeweils 
von 8.00 – 12.00 Uhr und Freitag 
auch von 13.00 – 17.00 Uhr für 
Sie da. Wir bitten Sie, diese Zeiten 
einzuhalten. Bei dringenden An-
gelegenheiten sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung ist jedoch 

auch außerhalb dieser Zeit ein Ter-
min möglich.

Das Team der Gemeindestube 
wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest sowie alles Gute für das 
Jahr 2018.  

AL Franz Knapp

Aus der Gemeindestube!
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Bankgarantien für das
Projekt Atlantis

Für die Umweltverträglichkeits-
prüfung dem Projekt „Atlantis“ in 
Klapping betreffend wurden von 
der Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen rund € 230.000,00 vorfi-
nanziert. Die hierfür vorgelegten 
Bankgarantien wurden alljährlich 
verlängert. Der Gemeinderat hat 
in seiner Sitzung am 29.09.2017 
noch einmal eine Verlängerung 
beschlossen. Sollte bis zum 1. März 
2019 der Baubeginn für die Hotel-
anlage nicht erfolgt sein, muss die 
Thöni GmbH den durch Bankga-
rantien abgesicherten vorfinan-
zierten Betrag der Marktgemeinde 
St. Anna am Aigen rückerstatten.

Weiterführung der Klima-
und Energiemodellregion

Die Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen hat im Rahmen der Aus-
schreibung „Klima- und Ener-
giemodellregion“ die 2. Weiter-
führungsphase (2018 – 2020)
eingereicht. Wir bekennen uns 
zu den Aufgaben und Zielen der 
Klima- und Energiemodellregion 
(nachhaltige Energieversorgung, 
optimale Nutzung regionaler Res-
sourcen, Energieeffizienzsteige-
rung, Bewusstseinsbildung u.ä.) 
und werden diese im Falle einer 
Beauftragung durch den Klima- 
und Energiefonds aktiv verfolgen.
Als Projektträger fungiert weiter-
hin die Netzwerk Südost Gemein-
deverbund GmbH (Mitgliedsge-
meinden: Fehring, Kapfenstein, 
Riegersburg, Unterlamm und St. 
Anna am Aigen). Im Falle einer 
Beauftragung wird die Marktge-
meinde St. Anna am Aigen einen 

Eigenmittelanteil von gesamt € 
10.091,00 brutto aufbringen.

Veräußerung der Parzellen
Nr. 1613/8 u. 1913/9, KG Plesch 

Die letzten Bauplätze am Kogel-
weg wurden an zwei junge Bau-
werber zum Verkaufspreis von € 
20,00  je Quadratmeter veräußert. 
Da die Marktgemeinde St. Anna 
am Aigen nun keine Bauplätze 
mehr anbieten kann, ersuchen wir 
alle Grundeigentümer, die Bau-
plätze veräußern möchten, dies 
im Gemeindeamt bekannt zu ge-
ben. Gerne vermitteln wir poten-
zielle Käufer. 

Neues Bauland soll von der Markt-
gemeinde im kommenden Jahr 
im Zuge des Projektes „Mietkauf-
wohnungen - Bauplätze“ erwor-
ben und parzelliert werden.

Ansuchen des Sportvereines
St. Anna am Aigen 

Der Sportverein St. Anna am Ai-
gen benötigt ein neues Bewässe-
rungssystem für den Sport- und 
Trainingsplatz. Die Marktgemein-
de St. Anna am Aigen wird die Ma-
terialkosten der Anlage überneh-
men. Die Arbeiten werden vom 
Sportverein in Eigenregie erledigt.

Errichtung eines Bewässerungs-
beckens im Bereich
Türkengraben 

Am 29.09.2017 wurde vom Ge-
meinderat der Grundsatzbe-
schluss zur Errichtung eines 
Bewässerungsbeckens im Be-
reich Türkengraben gefasst. Das 
Rückstaubecken soll ein Fas-

sungsvermögen von mindestens 
13.000 m³ besitzen. Das Wasser soll 
für landwirtschaftliche Produkti-
onsflächen und die Sport- und 
Trainingsplätze genutzt werden. 

Wechsel im Gemeinderat

Gemeinderat Ing. Alois Ulrich hat 
sein Gemeinderatsmandat zu-
rückgelegt. Für die frei gewordene 
Stelle wurde David Pock als nächst-
gereihter Ersatzmann, der das 
Mandat annahm, am 17.11.2017 
als Gemeinderat angelobt. 

Auflage Örtliches Entwicklungs-
konzept 1.0 und Flächen-
widmungsplan 1.0

Am 17.11.2017 beschloss der Ge-
meinderat die Auflage des Örtli-
chen Entwicklungskonzeptes 1.0 
sowie die Auflage der Revision 
1.0 des Flächenwidmungsplanes. 
In der Zeit vom 04.12.2017 bis 
28.01.2018 liegt der Auflageent-
wurf während der Amtsstunden 
zur öffentlichen Einsicht auf. Die 
öffentliche Versammlung wird am 
12.01.2018 um 18:30 Uhr in der 
Weinlandhalle Frutten – St. Anna 
stattfinden. 

Resolution „Abschaffung
des Pflegeregresses“

Der Nationalrat hat am 3. Juli 2017 
mit Verfassungsmehrheit den Pfle-
geregress abgeschafft.

Mit den von der Bundesregierung 
in Aussicht gestellten Ausgleichs-
beträgen können nicht einmal die 
unmittelbaren Einnahmenausfälle 
aus der Abschaffung des Pflege-
regresses abgedeckt werden. Die 

Aus den Gemeinderatssitzungen
Gemeinden fordern daher vom 
Bund den vollständigen Kostener-
satz für die durch die Abschaffung 
des Pflegeregresses den österrei-
chischen Gemeinden entstehen-
den Mehrausgaben auf Basis einer 
vollständigen Erhebung der tat-
sächlichen und zu erwartenden 
Mehrkosten. Der Gemeinderat be-
schloss die Resolution anlässlich 
derAbschaffung des Pflegeregres-
ses.

Vergabe des ausgeschriebenen
Dienstpostens: Reinigungskraft 
für den Schul- und
Kindergartenbereich

Der ausgeschriebene Dienstpos-
ten wurde vom Gemeinderat am 

17.11.2017 an Sonja Faßold aus 
Jamm vergeben. 

Anschaffung eines
Rasenmähertraktors

Der Gemeinderat beschloss die 
Anschaffung eines Rasenmäher-
traktors für die Pflege aller öffent-
lichen Rasenflächen. Der Sportver-
ein St. Anna am Aigen sicherte eine 
Zahlung von € 7.000,00 zu, da der 
Rasenmähertraktor von ihnen mit-
genutzt wird.
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Im Gelben Sack werden Verkaufs-
verpackungen aus Materialen wie 
Kunststoff, Styropor und Verbund 
(=ein Gemisch aus Papier, Kunst-
stoff und Aluminium) gesammelt. 
Alle Verpackungen sollten bitte 
sauber und ohne Inhaltsreste („löf-
felrein“) sein. 

In den Gelben Sack gehören z.B.:
•	 Getränkeflaschen aus Kunst	
	 stoff (PET-Leichtflaschen), hier 	
	 gilt „Lass die Luft raus!“, bitte zu	
	 sammendrücken und wieder 	
	 verschließen!
•	 Kunststoff-Flaschen (z.B. für 	
	 Wasch- und Putzmittel, Kosme-	
	 tika, Shampoo, etc.)
•	 Joghurt- und Trinkbecher (bitte 	
	 ineinander stapeln!)
•	 Kunststofffolien und -säcke
•	 Kunststoffkanister
	 (Ausnahme: wenn ein Kanis-	
	 ter mit einem Totenkopf
	 gekennzeichnet ist, dann ist 	
	 dieser bitte an den Sperrmüll-	
	 tagen abzugeben)

•	 Schalen von Fertiggerichten 	
	 (ausgewaschen)
•	 Plastiksackerl/Tragetaschen
•	 Wickelfolie
•	 Blumentöpfe (natürlich nur 	
	 jene aus Plastik)
•	 Kunststofftuben
	 (z.B. Zahnpasta)
•	 Kunststoffdeckel
	 und -verschlüsse
•	 leere Blisterverpackungen
	 (z.B. entleerte Medikamenten-	
	 verpackungen)
•	 Obst und Gemüsenetze
•	 Obstschalen (Tragekörbchen)
•	 Fleischtassen
•	 weiße Styroporverpackungen 	
	 (Verpackungschips, Formteile)
•	 Schaumgummiverpackungen

In den gelben Sack gehört nicht:
•	 Kunststoffe und Materialver-	
	 bunde, die keine
	 Verpackungen sind, wie
	 Bodenbeläge und Teppiche
•	 Gartenschläuche
•	 Spielzeug aus Plastik

	 (z.B. Lego-Steine)
•	 Installationsrohre und
	 Baumaterial
•	 Kleiderbügel
•	 Agrar- und Abdeckfolien
•	 Verpackungen mit Restinhalten
•	 Verpackungen von Motor- und 	
	 Getriebeölen
•	 Verpackungen aus Papier oder 	
	 Glas
Gelbe Säcke sind beim Gemein-
deamt gratis für jeden Haushalt 
erhältlich.

Autoren:
Andreas Scharl, Andrea Pock

Der Gelbe Sack – 
was kommt hinein?

 
 
 
 
 
 
 
 

 
LITHIUM-BATTERIEN/AKKUS 
 
Seit 1. Oktober 2017 ist eine neue 
Abfallbehandlungspflichten-Verordnung in Kraft 
getreten. Durch die Verordnung werden die 
Schadstoffe aus den Geräten gezielt getrennt um eine 
höchstmögliche Verwertungsqualität der enthaltenen 
Rohstoffe zugewinnen. Gleichzeitig werden die 
Bedingungen für die sichere Lagerung der Altgeräte 
und Altbatterien (Stichwort: Lithium-Batterien) nach 
dem Stand der Technik festgeschrieben. 
 

  
 
Lithium-Batterien/Akkus verdrängen zunehmend die 
herkömmlichen Batterien/Akkus. Man findet sie in 
fast allen Alltags- und Haushaltsgeräten wie z.B. in 
Handys, Laptop, Digicams, Akkuschrauber, Fahrrad 
usw. Sie sind sehr leistungsstark, erfordern aber 
einen sorgfältigen Umgang. 
 

 
 
 
Lithium ein sehr leichtes Metall und kommt in 
Salzseen, Bergminen und in den Ozeanen vor.  
 
WAS IST SO GEFÄHRLICH? 
 
Ausgediente Lithium-Batterien und – Akkus können 
z.B. auf starke Wärmezufuhr und mechanische 
Beschädigung reagieren. Besondere Sorgfalt bei der 
Lagerung und Sammlung ist also gefragt. Unter 
widrigen Lagerbedingungen können diese Batterien 
und Akkus Brände verursachen, (Hitze, Kurzschluss 
etc.) was leider schon mehrfach passiert ist. Bei 

sorgfältiger Handhabung (sichtbare, offene Pole mit 
einem Klebeband abkleben) und einer richtigen 
Entsorgung (ASZ oder Handel) lässt sich das 
Auftreten von unkontrollierten, gefährlichen 
Reaktionen jedoch weitgehend verhindern. Es ist 
wichtig die Bürger/Innen zu informieren über den 
richtigen Umgang mit den Lithium-Batterien/Akkus. 
Da jeder Haushalt Lithium-Batterien/Akkus zuhause 
hat. Lithium-Batterien können sich durch 
Beschädigungen selbst entzünden. Kommt es zu 
Bränden von Lithium bildet sich Phosphorsäure und 
Flursäure, die besonders ätzend und 
lungenschädigend sind. Daher ist ein besonderer 
Umgang mit diesen Batterien notwendig. 
Beschädigte und aufgeblähte Batterien sofort im ASZ 
oder Handel abgeben. Da werden sie in eigene 
Metallfässer eingebracht. 
 
 

 
 
Vorsichtsmaßnahmen:  
 
✓ Immer passendes Ladegerät verwenden 

dadurch besteht keine Überladung 
 

✓ Wenn möglich unter Aufsicht laden 
 

✓ Batterien sind recyclebar, daher ASZ 
oder Handel abgeben 

 

✓ Beim Lagern vor der Entsorgung Pole 
mit Isolierband abkleben 

 

✓ Geräte bzw. Akkus keine hohen 
Temperaturen aussetzen 

 

✓ Bei Erhitzung der Geräte besonders Acht 
geben 

 

✓ Nähe zu brennbaren Materialien meiden 
(Handy und Laptops nicht im Bett laden) 

 

 

Umwelt- und Abfallberaterin 
Sieglinde Neumeister 
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A1 hat in Sankt Anna am Aigen 
die Versorgung mit hochwerti-
gem Breitband-Internet deutlich 
erweitert. Rund 500 Haushalte 
bekommen einen deutlich ver-
besserten Zugang zum leistungs-
fähigen Glasfasernetz mit spürbar 
schnelleren Datenübertragun-
gen zwischen 16 und 150Mbit/s 
im Internet und die Möglich-
keit, das A1TV Kabelfernsehen 
in hochauflösender Qualität zu 
empfangen.

„Unsere Kunden nutzen immer 
häufiger multimediale Anwen-
dungen wie Streamingservices 
zur Übertragung von TV, Filmen 
oder Musik. Diese anspruchsvol-

len Dienste erfordern eine Erwei-
terung unserer Übertragungs-
netze. Deshalb ergänzen wir das 
bestehende Kupferleitungsnetz 
mit leistungsfähigen Glasfaserlei-
tungen und können so deutlich 
höhere Datenraten anbieten”, so 
Rudolf Trauntschnig, A1 Vertrieb 
für Infrastrukturprojekte.

Johannes Weidinger, Bürgermeis-
ter von Sankt Anna am Aigen, 
betont die wirtschaftlichen und 
sozialen Vorteile, die sich daraus 
für seine Gemeinde ergeben: „Wir 
haben in Sankt Anna am Aigen 
zahlreiche Klein- und Mittel- 
betriebe, die von der leistungs-
fähigen Kommunikationsanbin-

dung profitieren werden, aber 
auch private Anwender werden 
den Zugang zu schnellerem In-
ternet nutzen.“

Parallel zur Erweiterung des Lei-
tungsnetzes  hat A1 auch die 
Mobilfunkstationen auf den neu-
esten Stand der Technik aufgerüs-
tet. Die 4G/LTE Technolgie bringt 
auch für mobile Kunden einen 
leistungsfähigen Zugang zum In-
ternet und dient darüber hinaus 
zur Breitband-Versorgung dünn 
besiedelter Teile der Gemeinde.

    Ge          de
Zuhause
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Mehr Internet-Power!

St. Anna am Aigen
im Glasfasernetz

v.l.n.r.: Ing. Rudolf Trauntschnig (A1 Telekom Austria), Bgm. Johannes Weidinger,
Ing. Haubner Heimo (A1 Telekom Austria)

Mitten im Wald von Risola steht 
ein über 100-jähriges Wegkreuz, 
wo einst der Kirch- und Schulweg 
für die Wobother vorbeiführte. 
Hier ist ein damaliger Waldbe-
sitzer beim Fällen eines Baumes 
ums Leben gekommen, wovon 
noch heute ein sehr besinnlicher 
Spruch zeugt.

Diesen Ort besucht(e) Erzbischof 
Dr. Franz Lackner sehr gerne, um 
im stillen Gebet zu verweilen. Da 
das Denkmal schon sehr verwit-
tert war ersuchte der Erzbischof-
Franz Kodada um die Organisati-
on einer Restaurierung.

Diese wurde in fachgerechter 
Arbeit von Alois Blasl, Josef Puff, 
Franz Kodada und mit meiner 
Unterstützung kostenfrei durch-
geführt.
Ich, als jetziger Waldbesitzer, 
möchte hiermit allen einen recht 
herzlichen Dank aussprechen.

Josef Palz

Wobother Kirchwegkreuz

www.allianz.at

Florian Knapp
Allianz Kunden-Center Feldbach

Ringstraße 7, 8330 Feldbach
Mobil: 0664/39 20 079
E-Mail: florian.knapp@allianz.at

Ihr Experte für Versicherung, Vorsorge
und Vermögen.
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Ein wahrer Ohrenschmaus prä-
sentierte sich in der Gesamtsteiri-
schen Vinothek beim Klassikkon-
zert am 25. August.
Die Konzertgeigerin Eliza 
Schmidt und Konzertgitarristin 
Brigitta Soós präsentierten ihr 
neues Crossover-Konzertpro-
gramm mit Werken von Franz 
Schubert, Niccolo Paganini, Clau-
de Debussy und Astor Piazzolla 
dem begeisterten Publikum. 

Ein Glas voll Lebensfreude

Nach einem kalten Jänner und 
einem trockenen, aber sonnen-
reichen Frühjahr war der Austrieb 
wiederum sehr früh. Der Spätfrost 
im April hat Gott sei Dank keine 
Spuren hinterlassen. Die Vegeta-

tionsperiode war ebenfalls von 
überdurchschnittlichen Tempe-
raturen und sehr viel Sonne ge-
prägt. Die knappen Niederschlä-
ge waren gut verteilt, sodass wir 
bis Ende August eine wunderba-
re Entwicklung hatten.
Die erste Septemberhälfte war 
sehr kühl und förderte die Fruch-
tigkeit der Trauben. Die Winzer 
schafften es, überwiegend ge-
sunde und reife Trauben in die 
Presse zu bringen. 
Der erste Eindruck des Weines 
zeigt Fruchtigkeit und lässt wei-
tere schöne Weine erwarten.

So präsentiert sich der Junker 
2017 als Vorbote eines hervorra-
genden Jahrgangs 2017. 
Es konnten 36 Junker aus allen 

Regionen der Steiermark in der 
Gesamtsteirischen Vinothek ver-
kostet werden.

Das Team der Gesamtsteirischen 
Vinothek bedankt sich herzlich 
bei seinen Gästen.

Das Team wünscht allen frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch! Wir freuen uns schon auf 
ein Wiedersehen im März 2018.

Zum Vormerken:
Saisoneröffnung
am 10. März 2018

Ihr Vinothek-Team

Foto li.: Vinothek St. Anna am Aigen
Foto re.: Guido Lienhardt

Klassik auf höchstem Niveau

    Ge          de
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Dampfreiniger 
Bodenreinigungsmaschinen 
Staubsauger 
Reinigungsmittel 
 

 

 

Schonnerfeld 65 
8354 St. Anna am Aigen 
Tel.: 0664/4146248 
 

 
 
 
 
Dampfreiniger 
Bodenreinigungsmaschinen 
Staubsauger 
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Schonnerfeld 65 
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www.fortmueller.com
Jamm 22, 8354 St. Anna/Aigen
T 03158 2305, M 0664 637 19 20

Öffnungszeiten
DI – FR: 07:30 – 17:00 Uhr
SA: 07:30 – 12:00 Uhr

Ansprechpartner:

           Christoph Fortmüller  Leo Fortmüller 

// Neu- & Gebrauchtwagen // KFZ Werkstätte

wünscht Familie Fortmüller

FROHES
FEST

Die KFZ-Werkstatt Fortmüller ist 
ein regionaler Familienbetrieb 
mit Tradition. Leo Fortmüller leg-
te 1984 mit einem Gebrauchtwa-
genhandel, einer Servicestation 
und einer Tankstelle den Grund-
stein für das Unternehmen.

Voller Elan in die Zukunft

Seit dem Jahr 2010 führt  Chris-
toph Fortmüller den Betrieb. Im 
selben Jahr wurde auch mit dem 
Werkstätten-Neubau begonnen. 
In der neuen Werkstätte und Prüf-
stelle wurden fortan auch Lehrlin-
ge ausgebildet. Heuer folgte ein 
weiterer wichtiger Meilenstein in 

der Firmengeschichte. Im Jänner 
begannen die Planungen für eine 
neue Ausstellungshalle direkt an 
der Landesstraße 204 zwischen 
St. Anna am Aigen und Kapfen-
stein.  Eine große Auswahl an 
Marken und Modellen können 
in diesem Rahmen professionell 
präsentiert werden.

Am 22. Oktober dieses Jahres 
wurde die Ausstellungshalle offi-
ziell eröffnet und von Pfarrer Mag. 
Marijan Debski feierlich einge-
weiht. Zu diesem Anlass kamen 
rund 400 Gäste und Kunden, die 
an dieser Veranstaltung teilnah-
men.

Neue KFZ-Ausstellungshalle 
in Jamm

KFZ Fortmüller
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Marianne Friedrich,Klapping 31

Alles Gute zum90. Geburtstag!

Margareta u. Anton Fink,Jamm 41/1

Alles Gute zum65. Hochzeitstag!

Zäzilia Techt,

Plesch 50

Alles Gute zum

80. Geburtstag!

Theresia Hütter,

Waltra 10

Alles Gute zum

85. Geburtstag!

Anna u. Alois Pranger,

Jamm 124

Alles Gute zum

65. Hochzeitstag!

    Ge          de
Zuhause

Josefine u. August Schmoll,Jamm 68

Alles Gute zum50. Hochzeitstag!

Florian Kraxner
Gießelsdorf 31

Eltern: Karin Kraxner u.

Gerhard Maitz

Melina Potzinger
Aigen 45

Eltern: Kristina u.
Michael Potzinger

Theresa Pölzl
Klapping 12

Eltern: Marlene Pölzl u.
Josef Neubauer 

Leo Baumgartner
Hochstraden 15/2

Eltern: Tanja Baumgartner u.

Robert Kratzer

Eva Fastl 
Klapping 1/1

Eltern: Waltraud u.Manfred Fastl
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Anton Weiß errang den Landessieg in
der Kategorie „Blütenhonig“.
Wir gratulieren ihm herzlichst zu diesem Sieg!

Zum Feldgemüsebau-
meister gratulieren wir
Stefan Weiß herzlichst.
Deine Familie ist
sehr stolz auf dich
und mach weiter so!

Monika Unger aus Jamm hat im September 2017 an der FH Wien den
Master of Arts in Business (MA) erworben.
Wir gratulieren recht herzlich!

Anton Weiß

Stefan Weiß

Monika Unger, MA 

 

  Firma LIPPE St. Anna am Aigen 

 

Klassische Lebensversicherung: GRAWE KLASSIK

Jetzt�Familienvorsorge�wählen�
oder 20 schweren Krankheiten und Kinderschutz 

etwa mit flexibler Auszahlungsmöglichkeit 

Vignette�für�2018�sichern�

Wir wünschen Frohe Weihnachten    
 und einen guten Rutsch ins  

neue Jahr. 
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Seit Juli 2016 biete ich als Monta-
gepartner, unter anderem für die 
Firmen Peneder, Hörmann und 
Tortec, folgende Leistungen an:

Fachgerechte Montage von:
- Brandschutztüren
  und Brandschutztore
- Feuerschutzvorhänge
- Aluportale
- Fixverglasungen
- Schließanlagen und
  Zutrittskontrollen

und die damit verbundenen Ser-
vice-, Wartungs- und Reparatur-
arbeiten

Kontakt:
Plesch 28, 8354 St.Anna am Aigen
Tel.: +43 680 5552194
e-Mail: be.ranftl@me.com

Aufgrund meiner jahrelangen 
Erfahrung als Frisörin und nach 
dem Ablegen meiner Meister-
prüfung, habe ich mich für die 
Selbstständigkeit entschieden. 
Seit September 2017 führe ich 
mein eigenes Haarstudio in Klap-
ping 4. Mein Studio verfügt über 
zwei Plätze und vorerst betreibe 
ich das Geschäft alleine.
Ich liebe meinen Beruf und bin 
bereits seit meiner Lehre als Frisö-
rin beschäftigt. Der direkte Kon-
takt mit meinen Kunden liegt mir 
am Herzen und es bereitet mir 
immer wieder eine Freude, wenn 
die Menschen mein Studio mit 
einem Lächeln im Gesicht verlas-
sen. Der Vielfältigkeit der Haarty-

pen wird man sich erst im Laufe 
des Frisörberufs bewusst. Ich 
finde es faszinierend, die Verän-
derungen zu sehen. Sehr gerne 
probiere ich Neues aus und es ist 
schön immer wieder Kunden zu 
haben, die für eine Typverände-
rung offen sind.

Falls du jetzt Lust auf eine Verän-
derung bekommen hast, freue 
ich mich auf deinen Besuch. Du 
erreichst mich unter 0660/15 65 
157 
Meine Öffnungszeiten: Dienstag 
bis Samstag nach telefonischer 
Vereinbarung.
Mein Angebot: Waschen, Schnei-
den, Föhnen, Färben, Tönen, 

Strähnen, Dauerwelle, Wimpern 
färben, Augenbrauen färben/
zupfen, Hochsteckfrisuren, Ball-
frisuren, Hochzeitsfrisuren, Wim-
pernwelle.
Geschenkgutscheine gibt es na-
türlich ebenso bei mir zu erwer-
ben.

Ich wünsche allen frohe 
Weihnachten und ein gesundes 

neues Jahr 2018!

Seit 3. Juli 2017 gibt es in Waltra 
92 (Egg) eine kleine private Näh-
boutique, die Ihre Änderungen, 
Flick -und sonstige Näharbeiten 
gerne entgegen nimmt.

Bringen Sie mir Ihre „alten Sa-
chen“ und ich zaubere etwas 
NEUES daraus!!!

Egal, ob das Änderungen wie 
beispielsweise das Kürzen von 
Hosen, Röcken und Kleidern, das 
Enger- bzw. Weiternähen, oder 
auch totale Veränderung von 
Kleidungsstücken sind.

Auch Flickarbeiten (ich nenne 
sie gerne „diverse Verschöne-
rungskuren“) an Ihren Lieblings-
stücken, wie zum Beispiel an ze-

rissenen Jeans, abgestossenen 
Hemd- und Blusenkragen oder 
durchlöcherten Hosentaschen 
nehme ich gerne vor. Ich erneu-
ere sie, sodass Sie noch länger 
Freude daran haben können.

Wenn Sie Ihr Heim verschönern 
möchten, dann nähe ich auch 
gerne Ihre Vorhänge, Kissen oder 
Sitzbezüge. Ich male Ihnen Bilder 
mit Ihren persönlichen Motiven, 
wie z.B. Urlaubsfotos, an die Wand 
(auf Anfrage sind meine Werke 
vor Ort zu besichtigen), bastle 
Wohndekors und vieles mehr.

Ich arbeite mit verschiedensten 
Materialien wie Seide, Leinen, 
Baumwolle, Leder, Jersey, oder 
Strick.

Rufen Sie mich an und kommen 
Sie vorbei!

Ich freue mich auf Sie!

Elisabeth Feiler (Schuster)
Waltra 92
8354 St. Anna am Aigen
Tel.: 0677/611 766 43

RANFTL BERNHARD MONTAGEN
Brandschutztüren u. Tortechnik

Haarstudio Martina

Sissis Näh-Boutique

VORSTELLUNG NEUER BETRIEBE

16 17

Sie suchen das Besondere für ihre feierlichen Anlässe?

Gerne gestalte ich ihre Anlässe aller Art (Hochzeit, Taufe, Geburtstag...) 
nach ihren individuellen Wünschen.

8354 St .  Anna am A igen ,  Jamm 70 ●  Te l :  0664 5501984 ●  www.an lassf l or i s t ik .at

Anlassf loristikAnlassf loristik
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Neues von der Neuen-Mittel-Schule
St. Anna am Aigen Berufe zum Ausprobieren!

Das eigene Sitzkissenpolster be-
ziehen, das perfekte Foto schie-
ßen oder einfach leckere Marzi-
pankarotten modellieren - das 
alles und noch viel mehr konnten 
Schüler und Schülerinnen beim 
Projekt „Kreative Lehrlingswelten“ 
lernen.

Experten aus kulinarischen, tradi-
tionellen und neuen Berufen be-
suchten mit zwölf kleinen trans-
portierbaren Mini-Werkstätten 
unsere Schule und präsentierten 
jeweils einen kreativen Hand-
werksberuf. Nach der Devise „Von 
Experten lernen“ übernahmen 
Handwerker aus der Region die 
Patenschaft einer Werkbox, um 
im Rahmen der Präsentation in 
der Schule ihren Beruf vorzu-
stellen. Die Schüler und Jugend-
lichen hatten so die Möglichkeit 
in einen Lehrberuf hinein zu 
schnuppern und spielerisch mit 
Hilfe des Experten ein selbstge-
fertigtes Handwerksstück herzu-
stellen. Mit den “Kreativen Lehr-
lingswelten” soll wieder Lust auf 
eine Lehre im Handwerk oder auf 
eine Ausbildung in Kreativberu-
fen gemacht werden.
Das Projekt „Kreative Lehrlings-

welten“ wird unterstützt vom 
Land Steiermark Ressort Bildung, 
Jugend und Familie. InitiatorIn 
und ProjektträgerIn der „Kreativen 
Lehrlingswelten“ ist die Leaderre-
gion Oststeirisches Kernland in 
Hartl bei Kaindorf.
Dieses Projekt wurde auch von 
Betrieben aus unserer Gemeinde 
bzw. Region unterstützt und so 
möchten wir uns bei folgenden 
Firmen bedanken:

Ein Kalenderjahr geht seinem 
Ende entgegen und es hat sich 
im Herbst dieses Schuljahres 
wieder einiges an der Neuen Mit-
telschule getan.

Wir haben im heurigen Schul-
jahr acht Klassen mit 134 Schü-
lerinnen und Schülern und 
21 Lehrern an unse-
rer Schule. Nach dem 
Abgang von Marlene 
Munoz hat Barbara Lückl den 
Dienst bei uns angetreten und 
für Andrea Maurer, welche 
im Krankenstand ist, konnte 
Michael Stangl seine erste 
Anstellung mit Schulbeginn bei 
uns beginnen. Ich möchte auch 
hier beide nochmals herzlich will-
kommen heißen. 

In den Sommerferien wurde das 
Fest „300 Jahre Pfarrkirche St. 
Anna am Aigen“ gefeiert. Auch 
unsere Schule hat dazu einen 
Beitrag geleistet.

In der ersten Schulwoche fand 
zum zweiten Mal der Workshop 
„Kreative Lehrlingswelten“ für die 
3. und 4. Klassen statt. Die 4. Klas-
sen besuchten das WKO Talent-
center in Graz und die 1. und 2. 
Klassen fuhren zur „JOPERA“ nach 

Jennersdorf. Die 4. Klassen ha-
ben unter der Leitung von Tania 
Meitz und Monika Pfeiler wieder 
ihre Berufspraktischen Tage ab-
solviert. 

Vom Projekt „Gemeinsam sicher“, 
wo wir den Landessieg errungen 
haben, wurden einige Punkte 
umgesetzt.

Es fanden auch die Klassenforen 
und das Schulforum statt. Ebenso 
wurde auch die Schulausschuss-
sitzung abgehalten. Im Rahmen 
der Klassenforen fand auch eine 
Elternvereinsversammlung statt. 
Dabei wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Obmann wurde Rein-
hard Pfeifer, Stellvertreterin And-
rea Weiß, Kassier Ewald Ertl, Stell-
vertreter Rudolf Wolf - dem wir 
für die langjährige Tätigkeit als 
Obmann danken wollen, Schrift-
führerin Bettina Gollenz und 
Stellvertreter Andreas Scharl. Der 
Elternverein ist ein wichtiger Part-
ner für jede Schulgemeinschaft 
und wir hoffen, dass es in Zukunft 
weiterhin eine gute Zusammen-
arbeit geben wird.

Alle Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse nehmen mit ihren 
Klassenvorständen an der Wien-

woche teil, welche Anfang Feb-
ruar stattfinden wird. Die Bundes-
hauptstadt kennen zu lernen ist 
immer wieder ein Highlight.

In den Sommerferien wurde im 
Zuge des Zu- und Umbaus des 
Kindergartens auch der Zubau 
unserer Schule saniert. So konn-
ten der Zeichensaal und der tech-
nische Werkraum neu gestaltet 
sowie die Sanitäreinrichtungen 
auf den neuesten Stand gebracht 
werden. Die Heizungsanlage 
wurde im Zubau mitsaniert und 
für das nächste Jahr ist die Gene-
ralsanierung der Heizung für das 
gesamte restliche Schulgebäude 
bereits gesichert. Generell möch-
te ich der Gemeinde, an der Spit-
ze mit Bürgermeister Weidinger, 
im Namen aller Kolleginnen und 
Kollegen für die sehr gute Zu-
sammenarbeit danken.

Abschließend wünscht die Neue 
Mittelschule allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesun-
des, erfolgreiches Jahr 2018.

Josef Bedöcs
Direktor der NMS

„Kreative Lehrlingswelten“ in der
Neuen Mittelschule in Sankt Anna am Aigen

Gasthaus Fischer
(Werkbox Koch/Köchin)
Fleischerei Heribert Rauch
(Werkbox FleischverarbeiterIn) 
Obsthof Wolfgang
und Sabine Weiß
(Werkbox ObstbaufacharbeiterIn)
Tischlerei Gerhard Schuster 
(Werkbox TischlerIn)
Malerbetrieb Cotto
(Werkbox MalerIn)
Fliesen Bund
(Werkbox HafnerIn)
Metallbau Martin Röck
(Werkbox MetalltechnikerIn)
Foto Ettl
(Werkbox Berufsfotograf )
Gerhard Reiter
(Werkbox Tapezierer/Polsterer)
Beate Monschein
(Werkbox KonditorIn)
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Die Pfarre St. Anna feierte am 
Sonntag, dem 16. Juli 2017, das 
Jubiläum „300 Jahre Kirchweihe“. 
Im Rahmen dieses großen Festes 
setzten wir uns auch in der Schu-
le mit dem Thema auseinander. 
Im Religionsunterricht beschäf-
tigten sich die Schülerinnen und 
Schüler mit der Geschichte unse-
res Gotteshauses und bereiteten 
300 Kärtchen mit Hoffnungs- 
und Trostworten aus der Bibel 
vor. Diese wurden beim Festgot-
tesdienst in der Kirche aufgelegt 

und die Gottesdienstbesucher 
konnten sich eines davon mit-
nehmen - auch unser Landes-
hauptmann hat sich ein Kärtchen 
eingesteckt.

Im BE-Unterricht gestalteten die 
2. und 3. Klassen des Schuljahres 
2016/17 Bilder unserer Kirche, 
die beim Jubiläumsfest ausge-
stellt und während des ganzen 
Sommers sehr bewundert wur-
den.

In der 2. Schulwoche - vom 18.9. 
bis 22.9.- fand an der NMS die 
schon zur Tradition geworde-
ne Englisch–Sprachwoche statt. 
Organisiert von HOL Sylvia 
Hoschek gab es eine Rekordteil-
nehmerzahl von 93 Schülern, 
die in sieben Gruppen von 
einem jungen und enga-
gierten Lehrerteam aus Can-
terbury, Großbritannien, 
unterrichtet wurden.

Sechs Unterrichtsstunden täglich 
hieß das Motto „English Only“! 

Neben Wortschatzerweiterung 
und Grammatik standen auch 
Projekte und die Vorbereitung 
der Abschlusspräsentation auf 
dem Programm.

Bei dieser abschließenden Show 
am Freitag zeigten dann die Kurs-
teilnehmer dem Publikum - be-
stehend aus Eltern, Lehrern und 
Mitschülern - welche Fortschritte 
sie in der Sprachwoche gemacht 
haben.

In der ersten Schulwoche be-
suchten die 4. Klassen das Talent-
center der WKO Steiermark, um 
am Talentcheck teilzunehmen. 
Fünf Stunden lang wurden die 
Neigungen, Talente und Potenzi-
ale der Schülerinnen und Schüler 
an insgesamt 36 Teststationen 
untersucht.
Nach der Auswertung erhalten 
die Schülerinnen und Schüler ei-
nen ausführlichen Talentreport, 
der sich aus vier großen Berei-
chen zusammensetzt: Interessen, 
Motorik und Aufnahmefähigkeit, 

kognitive Fähigkeiten sowie all-
gemeine Fertigkeiten und berufs-
relevante Kenntnisse. Außerdem 
wurden auch geeignete Berufe 
mit unterschiedlichen Ausbil-
dungsrichtungen empfohlen.
Dieser Tag soll als Hilfestellung 
dienen, eine individuell stimmige 
und zielgerichtete Ausbildung zu 
wählen, sich in der Fülle von Be-
rufen zu orientieren und somit für 
sich selbst den richtigen Weg zu 
finden.

Von den Punkten, die im Projekt 
„Gemeinsam sicher“ im vorigen 
Schuljahr erarbeitet wurden, 
konnten einige bereits umge-
setzt werden. So wurden die 
Treppen im Schulgebäude mit 
Antirutschstreifen versehen und 
die zeitliche Geschwindigkeits-
begrenzung an Schultagen von 
30 km/h um eine Stunde von 6 
bis 16 Uhr erweitert. Die Bushal-
testelle mit dem Zaun als Ab-
grenzung zum Schulsportplatz 
wird im nächsten Kalenderjahr 

2018 saniert. Ein Verkehrsspiegel 
an der Rückseite zum Schulpark-
platz wurde errichtet. Herzlichen 
Dank an alle, die dabei beteiligt 
waren.

300 Jahre Kirchweihe

„English in Action“ an der NMS St. Anna am Aigen

Das Beste entdecken: sich selbst!
Die vierten Klassen im Talentcenter

Projekt „Gemeinsam sicher“

FRISCH & SAISONAL
WÖCHENTLICHE ZUSTELLUNG

FÜR PRIVATPERSONEN, 
GASTRONOMIE & EINZELHANDEL

W W W . P R A N G E R B I O G E M U E S E . A T
T  0 3 1 5 8  2 9 0  4 2  *  S T. A N N A  A M  A I G E N
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Klimabewusst bauen
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Wer dämmt, spart Heizkosten
und schützt das Klima.

www.sto.at

 / 
Josef Pfundner
Stukkateurmeister
Jamm 82, 8354 St. Anna a. Aigen

0664 - 20 12 098
www.josef-pfundner.at

 

REGIONAL DIGITAL

Die steirische Nr. 1, wenn es um persönliche Beratung, 

 

Online Banking und um Kundennähe geht.

 

www.meinebank.cc

Wir sind dort, 
wo unsere Kunden sind.

ÜBERALL

VS SCHULANFÄNGER
Unsere Schulanfängerinnen und
Schulanfänger mit der KlassenlehrerinSandra Schlegel

Leonie Bund 
Angelina Einfalt 
Lena-Marie Gangl
MavieGangl
Laureen Gindl 
Jana-Fabienne Grischek
Lea Mara Gründhammer
Nora Haas 
Mariella Legenstein
Selina Aylin Legenstein
Daniel Markus Pammer
Victoria Scharl 
Florian Schober 
Lara Stefanzl
Laura Steidl 
Paul Wagner

Am 11. September war es so weit! 
Ein neues Schuljahr hatte wieder 
begonnen. Aufgeregt und voller 
Erwartung trafen 16 Schülerinnen 
und Schüler mit ihren (nicht we-
niger aufgeregten) Eltern in der 
Schule ein.

Einen guten Start und ein schönes 
Schuljahr wünscht das Team der 
Volksschule mit Direktorin Ingrid 
Wanninger.

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse durften mit ihrer Lehrerin Sandra Schlegel einen 
sehr interessanten und informativen Lehrausgang zur Bäckerei Pecsek durchführen.Die Kinder formten selbständig Weckerln und verkosteten diese anschließend.Nochmals ein herzliches DANKESCHÖN für diesen unvergesslichen Vormittag!

In diesem Schuljahr dürfen die Kinder der 3. 

und 4. Schulstufe das Leseprojekt der Pausen-

zeitung dank finanzieller Unterstützung der 

Gemeinde weiternutzen.

Einmal im Monat informiert die Pausenzeitung 

die Schülerinnen und Schüler über Wissens-

wertes rund um Politik, Natur und Sport.

Aktuelle Themen werden kindgerecht

aufgegriffen.

Nochmals ein herzliches Dankeschön an die 

Gemeinde!

Lehrausgang zur Bäckerei Pecsek

Wissenswerte Pausenzeitung
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Eröffnung des neuen Kindergartens und der neuen Kinderkrippe

Auf ins neue Kindergarten- und Kinderkrippenjahr!

Am 8. Oktober erfolgte im feierli-
chen Rahmen die offizielle Eröff-
nungsfeier und die Segnung des 
neuen Kindergarten- und Kinder-
krippengebäudes.
Wie sehr sich die Gemeindebürger 
– egal ob jung oder älter – über 
den Umbau des Kindergartens 
und die Eröffnung der Kinderkrip-
pe freuten, zeigte sich auf der Fei-
er am Sonntag, zu der sehr viele 
Gäste gekommen waren. 

Nach dem Festakt, bei dem unter 
anderem die Ehrengäste empfan-
gen wurden, die Kindergarten-
kinder ein Lied sangen und die 
Marktmusikkapelle St. Anna am 
Aigen einige Stücke vortrug, zele-

brierte Pfarrer Mag. Marian Debski 
die Heilige Messe. Anschließend 
konnten alle Besucher den Kin-
dergarten und die Kinderkrippe, 
welche beide bereits seit 11. Sep-
tember 2017 erfolgreich in Betrieb 
sind, besichtigen. 

Die Räumlichkeiten sind beson-
ders hell und freundlich gestaltet 
sowie modern und kindgerecht– 
somit fühlen sich die Kinder sicht-
lich wohl. Der Spielplatz wurde 
erneuert und durch einen Wald-
spielplatz erweitert. 
Den Kindergarten besuchen der-
zeit 36 Kinder, sieben Kinder besu-
chen die Kinderkrippe.
Zurzeit sind drei Kindergartenpä-

dagoginnen und drei Kinderbe-
treuerinnen im Kindergarten und 
in der Kinderkrippe beschäftigt. 
Den Nachmittagsbetrieb führt 
eine Tagesmutter.

Ein gutes Raumangebot, 
entsprechende Rahmenbedin-
gungen, und bestqualifiziertes, 
pädagogisches Personal sollen 
den Kindergarten und die Kin-
derkrippe St. Anna am Aigen zu 
einer begehrten Bildungs- und 
Betreuungsstätte für die Zukunft 
machen. 

Leiterin
Sarah Wurzinger

Wir, das Team des Kindergartens 
und der Kinderkrippe, freuen uns 
sehr über den geglückten Start ins 
neue Jahr.

Die Räumlichkeiten im neuen 
Haus wurden gut durchdacht, 
geplant und dementsprechend 
umgesetzt. Eine „kleine Wohl-

fühloase“ wurde geschaffen, wo 
sich die Kinder entfalten und ihre 
Stärken, Bedürfnisse, Wünsche 
und Interessen ausleben können. 
Gemeinsam möchten wir unseren 
Kindern das Bestmögliche bieten.

Unser Wegweiser hier im Kinder-
garten und in der Kinderkrippe 

zeigt in eine gemeinsame Rich-
tung mit Euch, liebe Eltern. Wir 
freuen uns auf eine spannende 
Entwicklungsreise mit Euren Kin-
dern.

Das Team des Kindergartens
und der Kinderkrippe
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Vereine

Freiwillige Feuerwehr
St. Anna am Aigen

Jahresbericht 2017

Nachdem dieses Jahr bald zu 
Ende geht, möchte ich einen kur-
zen Überblick über die Vereinstä-
tigkeiten unserer Feuerwehr im 
Jahr 2017 geben. Von den Feu-
erwehrkameraden wurden bis 

Ende Oktober 350 Tätigkeiten mit 
insgesamt rund 5.000 unentgelt-
lichen Stunden geleistet. Darin 
enthalten sind Einsätze, Übun-
gen, Schulungen, technische 
Dienste und administrative Tätig-

keiten, die zur Führung unserer 
Einsatzorganisation von Wichtig-
keit sind. Die größeren Ereignisse 
stellen sich wie folgt zusammen:

Jänner
Februar

März
April

Mai

Juni

Juli
August

September
Oktober

November
Dezember

Wehrversammlung, Erste Hilfe Auffrischungskurs

Sanitätsleistungsprüfung, Schnapsen

Beginn mit den Monatsübungen

Steirischer Frühjahrsputz, ÖFAST Übung, Feuerwehrseniorenausflug Fa. Steyr, Wissenstest 

Feuerwehrjugend, Feuerlöscherüberprüfung, Vorführung Entstehungsbrandbekämpfung

Florianisonntag, Wandertag der Feuerwehrsenioren in Bad Gleichenberg,

diverse Straßenreinigungen aufgrund des starken Regens, GAB II in Lebring

Grillfest, Fronleichnamsprozession, Kindergarten besuchte die Feuerwehr,

Durchführung der Abschnittsfunkübung

300 Jahre Kirchweihe

Beginn mit dem Heizungsumbau

Schulübung

Wandertag der Feuerwehrsenioren in Frutten, Funkleistungsabzeichen in Bronze,

Kastanien und Sturm im Feuerwehrhaus

Abschlussübung, gemeinsame Übung mit den slowenischen Feuerwehren

Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend

Der Kindergarten St. Anna am Aigen bei der Feuerwehr, Juni 2017

BM Patrick Schober OBI Franz Pranger

Am Donnerstag, dem 5. Jänner 
2017, haben zwei Kameraden mit 
der Kommandantenprüfung eine 
der höchsten Ausbildungen an 
der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule Steiermark in Lebring er-

folgreich abgeschlossen und da-
mit die Berechtigung zum Führen 
einer Feuerwehr erworben. Die 
Kommandantenprüfung zählt zu 
den schwierigsten Einzelprüfun-
gen im steirischen Feuerwehr-

wesen. Wir gratulieren unserem 
Kommandantenstellvertreter 
OBI Franz Pranger und unserem 
Zugskommandanten BM Patrick 
Schober recht herzlich zur abge-
legten Kommandantenprüfung.

Am Samstag, dem 6. Oktober, 
fand der 32. Bereichsfunkbewerb 
des Bereichsfeuerwehrverban-
des Feldbach in Breitenfeld statt. 
Unser Kommandant HBI Erwin 
Schober wurde bei diesem Be-
werb für die 20-jährige Tätigkeit 

als Bewerter vom Bereichsfeuer-
wehrkommandanten  OBR Jo-
hannes Matzhold ausgezeichnet. 
Herzliche Gratulation!

Kommandantenprüfung

Auszeichnung für 20 Jahre Bewertertätigkeit

Am Samstag, dem 20. Mai 2017, fand der Bereichsfeuerwehrtag in Riegersburg statt. Zu diesem Anlass  
wurden die unten angeführten Feuerwehrkameraden für ihre langjährige Zugehörigkeit und für 
verdienstvolle Aufgaben innerhalb der Feuerwehr geehrt:

Ehrungen und Auszeichnungen

25 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft

40 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft

50 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft

60 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft

Verdienstzeichen-LFV 3. Stufe
Verdienstzeichen-LFV 2. Stufe

BM Harald Hammer

LM Hannes Gollmann

HLM Ferdinand Maitz

OBI Rudolf Scheucher

HLM Fritz Pock

OLM Franz Triebl

HFM Alois Czelecz

HFM Franz Potzinger

HFM Johann Schäfmann

HFM Adolf Scheucher

LM d.F. David Potzinger

BM Harald Hammer

BM Patrick Schober

weiter >
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Am Freitag, dem 22. Dezember 
2017, wird am Abend das Frie-
denslicht von der Feuerwehrju-
gend nach St. Anna gebracht. Das 
Friedenslicht kann ab Samstag, 
dem 23. Dezember, bei der Pfarr-
kirche abgeholt werden. Weiters 
besteht die Möglichkeit, dass 
das Friedenslicht am Samstag, 
dem 23. Dezember, in der Zeit 
von 08:00 bis 12:00 Uhr von der 
Feuerwehrjugend direkt zu Ihnen 
nach Hause zugestellt wird. Bitte 

melden Sie sich bei unserem Ju-
gendwart OLM Michael Potzin-
ger (Tel. 0664/750 79 497). Danke!

Zum Schluss möchten wir unse-
rem Bürgermeister Hannes Wei-
dinger und den weiteren Verant-
wortlichen der Marktgemeinde 
St. Anna am Aigen für die kollegi-
ale Zusammenarbeit und die Be-
reitstellung der von uns benötig-
ten Mittel einen herzlichen Dank 
aussprechen. Auch der Bevölke-

rung von St. Anna am Aigen und 
Umgebung sei für die Unterstüt-
zung herzlichst gedankt.
Abschließend wünscht das Kom-
mando der FF St. Anna-Aigen 
allen Feuerwehrkameraden mit 
ihren Familien und allen Gönnern 
unserer Feuerwehr ein friedvolle-
sund gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2018!

HLM d.V. Thomas Schuster,
Schriftführer

Liebe Krippenfreundinnen
und Krippenfreunde!
Liebe Bevölkerung von
St. Anna am Aigen!

Diese Zeilen wurden schon im 
November geschrieben und ich 
wusste damals nicht, ob alle un-
sere Projekte auch tatsächlich 
funktionieren und auch wirklich 
erfolgreich sein werden. Das ist 
natürlich bei einem so kleinen 
Verein wie dem Krippenverein 
keine Selbstverständlichkeit. 
Auch andere Vereine haben die-
selben Probleme. Sie wollen 
einerseits das Angebot im Ort 
erweitern, die Traditionspflege 
gewährleisten und ihr Hobby so-
wie ihren Idealismus mit Gleich-
gesinnten oder Interessierten 
teilen. Das ist heute schwieriger 
denn je. Der Freizeitstress plagt 
uns wie noch nie und praktisch 
haben wir keine Zeit. Wir wol-
len alles auf einmal und das so 
schnell wie möglich.
Weihnachten beginnt schon 
Anfang September und Ostern 
Ende Februar nach den Semes-
terferien.
In unserem Fall – eben Weih-
nachten – beginnen wir noch 
früher mit den Vorbereitungen, 
nämlich bereits zu Schulbeginn. 
In wöchentlichen Treffen versu-
chen wir mit unseren Teilneh-
mern eine Krippe zu bauen, die 
für das ganze Leben hält. Das 
heißt, jeder unserer Krippen-
bauern und Krippenbauerinnen 
baut sich eine Hauskrippe, die an 
nachfolgende Generationen wei-
tergegeben werden kann. So ist 

der Brauch bzw. die Tradition. Das 
gewisse Bräuche auch den Weg 
in eine andere Gegend geschafft 
haben, ist dabei nur eine Facette. 
In unserer Gegend sowie bis weit 
nach Kroatien wurden früher Fi-
guren aus „Woazlind“ (Maisstroh) 
hergestellt. Mit diesen Darstellun-
gen versuchte man die Geschich-
te Christi, von seiner Geburt bis 
zu seinem Tod, zu erzählen. So 
konnte man den Menschen alles 
anschaulich erklären.
Es klingt heute etwas abenteu-
erlich und romantisch, aber ich 
kann mich noch genau an die 
Zeit ohne Computer oder Handy 
erinnern. Die Welt dreht sich im-
mer schneller und wir tauchen 
immer tiefer in diesen Strudel 
ein, obwohl wir Entschleunigung 
brauchen würden. Dabei können 
die Vereine helfen. Ob beim nun-
mehr sehr erfolgreichen Fußball-
verein passiv, bei der Feuerwehr 
oder dem Krippenverein aktiv, die 
Menschen kommen zusammen 
und kommunizieren. Und es ge-
fällt. Komischerweise stellen die 
meisten Vereinsverantwortlichen 
heute fest, dass dieses Zusam-
menkommen und der Vereinsge-
danke im Allgemeinen (Ausnah-
me Fußball) etwas aus der Mode 
gekommen zu sein scheint. 
Was sollen wir dagegen tun?
Was ich meine, ist ruhig weiter 
zu arbeiten, vielleicht moralische 
Unterstützung aus der Bevölke-
rung zu holen, und die Arbeit der 
einzelnen Mitgliedern zu würdi-
gen und zu repräsentieren. Bei ei-
ner kleinen Mitgliederzahl ist das 
natürlich etwas schwieriger. Un-

ser Modell ist unsere begehbare 
Krippenschau. In Zusammenar-
beit mit der Gemeinde und der 
Vinothek wollen wir den Gästen 
und der Bevölkerung des Ortes 
den Krippengedanken näher-
bringen und die Krippen einiger 
Vereinsmitglieder präsentieren. 
Vielleicht finden Sie, geneigter 
Leser, auch einen Verein, den Sie 
aktiv oder moralisch unterstüt-
zen wollen, es würde der Tradi-
tion guttun. Denn ohne ein flo-
rierendes Vereinswesen steht es 
schlecht um die Gemeinschaft 
eines Ortes.
Ich darf Ihnen zum Ende meiner 
in schriftlicher Form gehaltenen 
Gedankenwelt ein frohes, be-
sinnliches und friedvolles Weih-
nachtsfest wünschen sowie ein 
erfolgreiches neues Jahr 2018.

Otmar Wernhard
Obmann   

Friedenslicht

Vollmondwanderung Jamm
Die Vollmondwanderung in 
Jamm wird von der eigenen 
Bevölkerung sowie von umlie-
genden Gemeinden sehr gut 
angenommen. Bei der letzten 
Vollmondwanderung im Novem-
ber konnten wir eine Rekordteil-
nehmerzahl von 47 Personen 
erreichen. Bei allen Vollmond-
wanderungen gingen wir quer 

durch St. Anna am Aigen und 
besuchten somit zahlreiche Gast-
stätten, Buschenschänken sowie 
die Imkerei Weiß, das Motorrad 
Museum Legenstein und den 
Weinbau Grießbacher. Wir wür-
den uns freuen, Sie 2018 wieder 
bei unseren Vollmondwanderun-
gen begrüßen zu dürfen.

Der Ortsverschönerungsverein 
Jamm bedankt sich bei der Be-
völkerung für die zahlreiche Teil-
nahme und wünscht Ihnen frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Praxis für
Physiotherapie
und Massage

ELISABETH und
ROBERT SENGL

wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr!
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Anton Mekisch gab bei der Weihnachtsfeier seinen 
Rücktritt als HBI bekannt.

Leistungsabzeichen in Bronze
erfolgreich absolviert.

Sturmschäden bei einem sehr
heftigen Gewitter am 10. August.

Super Stimmung beim Sommerfest am 05. August. Die FF Jamm bedankt sich bei der 
Bevölkerung für den Besuch.

Unter zahlreicher Beteiligung wurde am 3. Feber 
ein Erste-Hilfe-Auffrischungskurs abgehalten.

FM Elisabeth Unger absolvierte erfolgreich einen 
Atemschutzgeräteträger-Lehrgang.

Bei der Jahreshauptversammlung wurde eine neue 
Führung gewählt. Manfred Schadler ist neuer HBI 
und Franz Weiss wurde als OBI bestätigt. 

Nach gewissenhafter Vorbereitung absolvierte die 
erste Gruppe der FF Jamm die Branddienst
Leistungsprüfung am 22. Juli.

Schönes Wetter und guter Besuch beim Kastanien-
braten in der letzten Oktoberwoche am Marktplatz  
St.Anna am Aigen.

Eine rutschige Straße gab es am 13. Feber nach 
einem geplatzten Ölschlauch bei einem Postbus.

Kommandanten Tagung am 10. Mai des
Abschnittes drei in Jamm

Freiwillige Feuerwehr
Jamm

Jahresbericht 2017

weiter >
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Unser FF Ausflug 2017 führte uns nach Prag und Krumlov

OLM. Josef Griessbacher sen. 75
HFM. Anton Pammer 70

HFM. Alois Prassl 70
HBI a.D. Anton Mekisch 60

OBI. Franz Weiss  50
OBM d.V. ManfredSuppan 50

HFM. Franz Dirnbauer 50

LM. Christian Unger
(Einsatzleiter-Lehrgang)

LM d.F. Martin Wurzinger
(Sanitäter-Lehrgang)

LM. Ewald Prutsch
(Atemschutzmodul-Einstiegstest)

FM. Elisabeth Unger
(Atemschutzgeräteträger-Lehrgang)

FM. Marcel Hödl-Sundl
(Grundausbildung-Truppführer)

FM. Patrick Lamprecht
(Grundausbildung-Truppführer)

Wir gratulieren verdiente Mitglieder 
zu ihren runden Geburtstagen:

Die FF Jamm kann 2017 auf ca.4350 Arbeitsstunden seiner 
Mitglieder stolz sein. Bedanken möchten wir uns bei der Bevölkerung, die uns 

beim Sommerfest und das ganze Jahr unterstützt haben.

Die FF Jamm wünscht allen einen ruhigen Jahresausklang 
und ein gutes Jahr 2018.

LM d.V.  Unger Franz                               HBI   Schadler Manfred

Kurse und
Weiterbildung

Wieder geht ein Jahr dem Ende 
zu. Für den Weinlandchor St. 
Anna am Aigen war dieses Jahr 
etwas ruhiger, aber dennoch er-
eignisreich. Neben den Proben 
und Auftritten gab es im fast 
abgelaufenen Jahr wieder meh-
rere Aktivitäten zur Stärkung der 
Chorgemeinschaft. Besuche von 
Konzerten unserer Nachbarchö-
re sowie Wanderungen und Ke-
gelabende waren auf dem Pro-
gramm. Sicherlich ein Höhepunkt 
war wohl der diesjährige Cho-
rausflug. Sylvia Kink organisierte 
für uns dankenswerterweise eine 
Fahrt in ihre Heimatstadt Baden 
bei Wien mit Besuch des nahege-
legenen Stiftes Heiligenkreuz.  
Am 18. September 2017 erreich-
te uns eine traurige Nachricht. 
Marianne Schäfmann, seit Beste-
hen unserer Singgemeinschaft 
bis zuletzt aktive Sängerin, war 
verstorben. Mit Liedern, die sie 
besonders gerne sang, begleite-
ten wir sie auf ihrem letzten Weg. 

Nochmals ein herzliches Vergelt’s 
Gott für ihr Mitwirken im Wein-
landchor.
Bei unserer alljährlichen Weih-
nachtsfeier gestaltet Luis Herbst 
wie jedes Jahr einen Jahresrück-
blick in Form einer Fotoschau. 
Dafür sei ihm herzlich gedankt. 
Unser aufrichtiger Dank gebührt 
Andrea Kainz für ihre nun schon 
15-jährige Tätigkeit als Chorleite-
rin. Ebenso danken wir der Markt-
gemeinde St. Anna am Aigen und 
der Pfarre für ihre Unterstützung.

Was ist für 2018 geplant?

14. April 2018:
Wir feiern mit einem Jubiläums-
konzert 15 Jahre Weinlandchor 
St. Anna am Aigen im Turnsaal 
der Schule. Besonderer Gast: Das 
Doppelquartett vom Steirischen 
Jägerchor. 

Mai 2018:
Chorausflug zum Jubiläum

16. Juni 2018:
Wir nehmen am Vulkanland-
Chorfestival, diesmal in Unter-
lamm, teil.

Wer möchte mit uns singen?

Wir proben immer am Mittwoch 
um 19:00 Uhr im Probenraum der 
Schule.

Der Weinlandchor St. Anna am 
Aigen wünscht allen gesegnete 
Weihnachten und ein gutes Jahr 
2018.              

Monika Schnell, Obfrau                                                                               
Gustl Trippl, Schriftführer

„Einzeln sind wir Töne,
gemeinsam ein Lied.“
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Freiwillige Feuerwehr
Frutten-Gießelsdorf

Jahresbericht 2017

Branddienstleistungsprüfung: 
Im Sommer haben sich zehn Mit-
glieder der Feuerwehr der Brand-
dienstleistungsprüfung gestellt 
und diese mit Auszeichnung be-
standen. Diese Prüfung stellt ein 
sehr hohes Ausbildungsniveau in-
nerhalb der Feuerwehr dar.

Eine neue Seilwinde für unser 
LFBA wurde angeschafft.

Kellerstöcklfest: Auch dieses Jahr 
war das von der Feuerwehr veran-
staltete Kellerstöcklfest ein voller 
Erfolg. Ein Dank an alle Feuerwehr-
mitglieder, die unzählige freiwilli-
ge Stunden für das Fest investiert 
haben. Aber auch ein herzliches 
Dankeschön an alle Angehörigen 
der Feuerwehrmitglieder, welche 
nicht nur die Abwesenheit Ihrer 
Angehörigen in Kauf nahmen, 
sondern auch selbst tatkräftig für 
das Fest mitgewirkt haben. Einen 
großen Dank auch an die gesam-
te Bevölkerung, welche uns sehr 
geholfen hat und unter anderem 
Grundstücke sowie Einrichtungen 
zur Verfügung gestellt hat.

Das Fest ist weit über die Gemein-
degrenzen hinaus bekannt und 
erfreut sich jedes Jahr über Gäste 
aus nah und fern. Die angebotene 
Kulinarik und Musik ist von hohem 
Niveau, was das Fest auszeichnet 
und daher sehr beliebt macht. 
Nicht sehr viele können eine sol-
che Speisen- und Getränkevielfalt 
und neun Musikgruppen präsen-
tieren.

Einsätze: Im abgelaufenen Jahr 
sind wir von Unwettern und 
größeren Schadensereignissen 
weitestgehend verschont ge-
blieben. Kleinere Einsätze wie 
Überschwemmungen, Straßenrei-
nigungen, Baumbergungen und 
technische Hilfeleistungen sowie 
kleinere Brandgeschehen wurden 
von unserer Feuerwehr mit höchs-
ter Professionalität abgearbeitet.
Seit heuer gibt es im Bereich 
Feldbach einen neuen Bereichs-
kommandanten. Hannes Matz-
hold kommt aus dem Abschnitt 
Bad Gleichenberg und wohnt in 
Dirnbach. Auch wurde ein neuer 
Abschnittkommandant gewählt. 

Stefan Puntigam aus Bairisch Köll-
dorf wird unseren Abschnitt in 
den nächsten Jahren führen. Ei-
nen Dank möchte die Feuerwehr 
Frutten Gießelsdorf an den nicht 
mehr zur Wahl des Abschnittkom-
mandanten angetretenen Andre-
as Hirschmugl aussprechen, der 
für unsere Feuerwehr immer ein 
offenes Ohr hatte und uns sehr 
tatkräftig unterstützt hat.

Besonders freut es uns, dass der 
neue Abschnittsbeauftragte für 
Atemschschutz, Wolfgang Rindler 
aus unserer Feuerwehr kommt.

Ein großes Dankeschön möchte 
ich auch an den im Frühjahr ab-
getretenen HBI a.D. Manfred Seidl 
aussprechen, der immer für die 
Feuerwehr und somit für die ge-
samte Bevölkerung da war.
In der heutigen Zeit ist eine frei-
willige und unentgeltliche Tätig-
keit keine Selbstverständlichkeit 
mehr. Umso mehr freut es mich, 
dass unsere Feuerwehr noch im-
mer sehr viele Mitglieder hat, wel-
che sich sehr engagieren, stän-

34 35
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dig weiterbilden und somit die 
Einsatzbereitschaft und dadurch 
die Hilfeleistung für die Bevölke-
rung gewährleistet. Ich bitte die 
Bevölkerung die Arbeit und die 
unzähligen freiwilligen Stunden 
der Feuerwehr nicht als selbstver-
ständlich anzusehen und alle Mit-
glieder zu unterstützen.
Wir freuen uns immer, wenn wei-
ter Feuerwehrkameraden/innen 

- gerne auch Quereinsteiger – bei 
uns eintreten.
(Bei Interesse 0664/2134916
HBi Christian Weiss)

Die Zusammenarbeit der drei 
Feuerwehren in der Gemeinde St. 
Anna am Aigen funktioniert wun-
derbar. Daher möchte ich mich 
bei den Feuerwehren St. Anna am 
Aigen und Jamm bedanken.

Ein frohes und besinnliches Weih-
nachten wünscht die Freiwillige 
Feuerwehr Frutten Gießelsdorf.

Christian Weiss

Die Truppe der bestandenen Branddienstleistungsprüfung Kellerstöcklfest

Eine Einrichtung des
ASB Graz, Gemeinnützige Rettung und soziale Dienste GmbH

Kontakt:

Feyertag Gabriele
Kaiser-Franz-Josef Straße 10
8344 Bad Gleichenberg
Tel.: 03159/2231, 0650 223 09 66
gabriele.feyertag@seniorenzentren.at

www.seniorenzentren.at 

AHORNHOFSenioren-
kompetenzzentrum 
AHORNHOF
Unser Angebot:

Tagesbetreuung

At
trak

tives Kurzzeitpflegeangeb
ot           

   

      
      Bestellungen, Wünsche oder 
            Beratung für Geschenke,
       Geburtstag, Freunde, Haus
           ...kommt´s vorbei......
         Geöffnet  13.00 – 17.00
            Dienstag und Freitag
           oder nach Vereinbarung

 

HolzKunst Stub´m 

am Weinweg der Sinne 
Gießelsdorf  75
Tel: 0664 5973606 
www.birgitskunst.at

Birgit´s HolzKunst
Individuelle Geschenksideen

Persönlich, Einzigartig 
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TC Jamm

TC St. Anna am Aigen SV 609 Hochstraden

Der TC Jamm möchte sich bei 
allen Mitgliedern für die ganz-
jährige Unterstützung bedanken. 
Besonders stolz sind wir auf die 
Arbeit mit unserem Nachwuchs. 
Heuer nahmen wieder 37 Kinder 
beim Kinderkurs teil. Mit Freude 
können wir verkünden, dass der 

TC Jamm im Jahr 2018 mit einer 
Jugendmannschaft in den Vulk-
anlandcup einsteigt. 

Des Weiteren möchte ich mich 
bei der gesamten Bevölkerung 
der Gemeinde St. Anna am Aigen 
für die alljährliche Unterstützung 

bei unseren Veranstaltungen be-
danken.
Ich wünsche ein frohes Fest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2018.

Der Obmann 	
Anton Pammer

Und wieder geht eine erfolgrei-
che Tennissaison dem Ende zu. 
Diese begann schon im Frühjahr 
sehr ambitioniert mit der Reno-
vierung unseres Tennishauses 
und des Außenbereichs. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Unter-
stützer und Helfer. Wir denken, 
dass das Ergebnis sich sehen las-
sen kann! 

Auch bei unserem alljährlichen 
Ortsturnier konnte uns das Wet-
ter nicht davon abhalten, drei 
großartige Turniertage zu erle-
ben. Im A-Bewerb gewann Mi-
chael Potzinger, im B-Bewerb 
Christian Lebitsch, das Mixed-
Doppel konnte das Duo Czelecz 
für sich entscheiden. 

Bald darauf folgte unser alljährli-
ches Kindertennis unter der Lei-
tung von Marc Fabiani und Mar-
tina Czelecz, welches auch heuer 
wieder sehr gut besucht wurde. 
Auf diesem Wege auch ein gro-
ßes Dankeschön an Michael 
Kainz, der viele Stunden aufopfer-
te, um Jugendlichen sein Können 
weiterzuvermitteln. 

Und natürlich gab es auch für 
alle Tennisbegeisterten bei unse-
rem monatlichen Tennistreff die 
Chance, bei spannenden Spielen 
und geselligem Beisammensein 
das Tennisherz höher schlagen zu 
lassen. Neben diesen vielen Akti-
vitäten ist es uns auch heuer wie-
der gelungen, unsere Mitglieder 

mit neuen Dressen auszustatten! 
Egal, welches dieser Ereignisse 
man betrachtet, sie wären alle 
nicht möglich ohne euch, Spie-
ler, Helfer und Sponsoren sowie 
all jene, die unermüdlich um das 
Wohlergehen unseres Vereines 
bemüht sind. Somit ein großes 
Dankeschön an alle und wir freu-
en uns schon auf eine erfolgrei-
che Saison 2018! 

Wir wünschen allen frohe Weih-
nachten und ein gesundes neues 
Jahr!

Florian Knapp
Schriftführer

DANKE! Danke hörten wir die-
ses Jahr einige Male. Sei es beim 
Frühjahrsputz am 1. und 2. April 
oder bei unserer kleinen Bene-
zifparty. Vor allem aber sagen wir 
Danke an alle, die uns unterstützt 
haben in diesem Jahr. 

Nach unseren lustigen Karten-
spielabenden im Winter konnten 
wir entspannt und voller Motiva-
tion ins Frühjahr starten. Am 1. 
und 2. April haben wir wieder die 
Straßen und Gräben von Hoch-
straden, Plesch und Klapping 
gesäubert. Ein wenig geschockt 
von diversen Fundstücken (un-
zählige PKW- und LKW-Reifen, 
Motorblock, Untergestell eines 
Anhängers) konnten wir uns am 
Samstag beim Buschenschank 
Seidl in Frutten und am Sonntag 
beim Buschenschank Neubauer 
in Klapping stärken. Wir bedan-
ken uns bei der Gemeinde für die 
Jause. 

Kurze Zeit danach begannen 
schon unsere Vorbereitungen für 
unser Osterkreuz am Karsamstag 
und Kleinostersamstag. Wir be-
danken uns bei allen Gästen von 
weit und breit und freuen uns, 
wenn wir auch nächstes Jahr auf 
euren Besuch zählen dürfen. Da-
nach ging es mit unserer Brauch-
tumspflege natürlich weiter und 

so zogen wir zu Pfingsten wieder 
von Haus zu Haus. 

Unseren wohlverdienten Urlaub 
verbrachten wir heuer wieder am 
Campingplatz, nahe Faak am See. 
Die Highlights waren die Jaun-
talbrücke von derer sich drei un-
serer Männer nicht abschrecken 
ließen und mit dem Bungeeseil in 
die Tiefe stürtzten. Am nächsten 
Tag war Nassfeld und Umgebung 
einschließlich Italien unser Ziel. 
Weiter ging es am 26. Oktober mit 
unserem alljährlichen Wandertag 
nach Hochstraden, welcher zum 
sechsten Mal stattfand.

Am 28. Oktober veranstalteten 
wir kurzfristig eine Benefizparty 
bei unserem Sportplatz. Der Rein-
erlös kam Karl Hirschmann und 
seiner Familie aus Gigging (St.
Stefan im Rosental) zugute. Karl 
benötigte einen neuen Rollstuhl. 
Drei Tage nach der Party konnten 
wir der Familie 689,52 € überrei-
chen. Hierbei bedanken wir uns 
bei allen, die uns mit einer Spen-
de unterstützt haben.

Unsere Gratulationen sprechen 
wir dieses Jahr wieder unseren 
frisch gebackenen Eltern aus. Im 
März erblickte ELIAN das Licht der 
Welt (Michael Peuschler & Sylvia 
Klöckl) , im Juni folgte dann NORA 

(Florian Schober & Sabrina Urba-
nitsch)  und der dritte im Bunde 
MORITZ wurde im September ge-
boren (Daniel Legenstein & Mona 
Schnell). Wir wünschen euch eine 
wunderschöne Zeit mit eurem 
Nachwuchs.

Weil man heutzutage mit der 
Zeit gehen muss, gibt es uns jetzt 
auch auf Instagram (sv609hoch-
straden). Wir freuen uns, wenn 
sich Jugendliche für unseren Ver-
ein interessieren und sich bei uns 
melden. :-)

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht euch der SV 609 Hoch-
straden. 
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Seniorenverein
St. Anna am Aigen
Schon wieder ist ein Jahr mit zahl-
reichen Events und Aktivitäten 
der St. Annarer Senioren um. Im 
fast abgelaufenen Jahr besuchten 
220 Mitglieder 25 Ortsgruppen, 
um an deren Seniorennachmitta-
gen teilzunehmen. Auch gab es 
viele Besucher von den auswär-
tigen Ortsgruppen bei unseren 
Veranstaltungen. Beim monatli-
chen Wandern, Kegelscheiben, 
Schnapsen und anderen Spielen 
haben jeweils durchschnittlich 25 
Personen teilgenommen.

Hier eine Auflistung unserer
Aktivitäten 2017: 

• 35 Senioren haben an der Drei-
Tages-Winterfahrt vom 30.1. bis 
1.2. ins Ausseerland - Bad Mittern-
dorf teilgenommen. Höhepunkte 
waren die Pferdeschlittenfahrt 
zur Kraglerhitt’n und für viele die 
erste Sesselliftfahrt beim Gipfeler-
lebnis Riesneralm zum Hochsitz. 

• Beim Preisschnapsen, welches 
beim Buschenschank Seidl in 
Frutten stattgefunden hat, haben 
am 16.2. 31 Spieler teilgenom-
men.

• Am 12.4. sind 50 Senioren bei 

schönem Wetter den Tagesaus-
flug mit einer eineinhalbstündi-
gen Wanderung von der Brandlu-
cken nach Eibisberg, angetreten. 
Nach der Wanderung gab es auf 
1205 m Seehöhe in der Schutz-
hütte Eibisberg ein vorzügliches 
Mittagessen.

• 63 Senioren haben am 16.5. an 
der Muttertagsfahrt zum Pfarrer 
Anton Rindler in Groß St. Florian 
teilgenommen. Dort wurde auch 
das “Steirische Feuerwehrmuse-
um” besucht.

• Einer der Höhepunkte der Saison 
war unsere 50-Jahresfeier am 28. 
Mai in der Weinlandhalle Frutten. 
Cirka 330 Besucher aus St. Anna 
am Aigen und den auswärtigen 
Ortsgruppen wurden gezählt. Die 
Heilige Messe wurde von Pfarrer 
Marian Debski, mit Umrahmung 
des Kirchenchors St. Anna am Ai-
gen, unter der Leitung von And-
rea Kainz, gefeiert. Anschließend 
gab es Grußworte der Ehrengäs-
te und ein gutes Mittagessen. Am 
Nachmittag spielten Mali und 
Walter zum Tanz.

• Am 20.8. waren es 46 Teilnehmer, 
die bei herrlichem Wetter an der 

Drei-Tagesfahrt nach Südtirol teil-
genommen haben. Höhepunkte 
waren vor allem die Fahrt über 
die drei Pässe “Passo Falzarego”, 
“Passo Pordoi”, und “Passo di Sella” 
in den Dolomiten, der Besuch der 
Rittner Erdpyramiden, ein Besuch 
in der “Erlebniswelt der Orchide-
en”, ein Besuch der Bozner Wein-
kellerei mit Verkostung und ein 
Rundgang der Altstadt Bozen.

• Das jährliche Kastanienbraten 
mit Sturm fand mit vielen Besu-
chern aus der Region am 7. Ok-
tober im Pfarrheim St. Anna am 
Aigen statt. 

• Bei der 36. Bundeswallfahrt nach 
Salzburg im Dom nahmen 37 
Senioren teil. Die Heilige Messe 
wurde von Erzbischof Dr. Franz 
Lackner gefeiert. Anschließend 
gab es am Wolfgangsee eine kur-
ze Schifffahrt.

• Der St. Annarer Herbst wurde am 
23.9. von der Gemeinde St. Anna 
am Aigen abgehalten. Unsere 
Damen vom Seniorenbund ha-
ben köstliche Topfen-Nußflecken 
gebacken und Kaffee serviert.

• Am 11.11. sind wir nach Anger 
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gefahren, haben dort zu Mittag 
gegessen und einen schönen 
Tanz-Nachmittag verbracht.

• Die Gansl-Essen-Fahrt wurde am 
15.11. durchgeführt. Zuerst fuh-
ren wir nach Ungarn zum St. Gott-
hardmarkt, anschließend zum 
Braugasthof Schmidt bei Neustift/
Lafnitz zum Ganslessen. Am Nach-
mittag haben wir wieder zur Mu-
sik von Mali und Walter getanzt.

Recht herzlichen Dank an Gustl 
Hirtl – unseren Busfahrer, der es 
immer schafft, uns sicher und gut 
genährt nach Hause zu bringen. 

Recht herzlichen Dank auch an 
Mali und Walter, die bei örtlichen 
Festen und Fahrten für Musik und 
Tanz sorgten.

Dank ergeht ebenso an alle frei-
willigen Helfer und Mitarbeiter 
der St. Annarer Seniorinnen und 
Senioren, die dazu beigetragen 
haben, unsere Veranstaltungen 
erfolgreich durchzuführen.

Presse-, Event- und
Werbefotografie

OldStyrianPanther

Edgar Strasser
Neusetz 88
8345 Straden
+43 664 821 8685

edgar.strasser@gmail.com
www.oldstyrianpanther.jimdo.com
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ÖKB OV St. Anna am Aigen
Sehr geschätzte Bevölkerung von 
St. Anna am Aigen,
wir geben einen Rückblick auf ein 
zur Neige gehendes Jahr 2017, 
geprägt von einer Vielzahl an Ak-
tivitäten:
An Ausrückungen nahm der 
Ortsverband bei drei Bezirkstref-
fen teil, nämlich Eichkögl, Kirch-
bach und Ratschendorf. Es folg-
ten weitere sechs Teilnahmen an 
Veranstaltungen und Jubiläen 
von Ortsverbänden.
Die Ausrückung zum Jubiläums-
fest „300 Jahre Kirchweihe St. 
Anna am Aigen“ und dem Jubi-
läumsgottesdienst mit Erzbischof 
Dr. Franz Lackner im Juli 2017 
wurde zu einem besonderen Tag 
und einem eindrucksvollen Er-
lebnis für den Ortsverband.   
Im Ortsverband selbst wird all-
jährlich das allseits bekannte und 
beliebte Preisschnapsen mit vie-
len Wert- und Warenpreisen im 
Gasthaus Fischer abgehalten.
Mit sportlichem Einsatz erfolgt 
schon über viele Jahre das Preis-
kegeln der Ortsverbände Traut-
mannsdorf, Bad Gleichenberg 
und St. Anna am Aigen in Traut-
mannsdorf, wo sich die Damen-
mannschaft aus St. Anna am Ai-
gen den 1. Platz sicherte.
Zahlreiche Schießveranstal-
tungen wurden besucht, wie 
Sturmgewehrschießen am Tüpl 

Kornberg, Kleinkaliberschießen 
in Trautmannsdorf, Pistolenschie-
ßen in Jagerberg und die Landes-
meisterschaft Sturmgewehr am 
Gruppenübungsplatz Feliferhof, 
bei der Kamerad Alois Pock am 
Gruppenübungsplatz im Einzel-
bewerb Silber und in der Mann-
schaft Bronze erringen konnte.
Der bereits zur Tradition gewor-
dene Frühschoppen am 15. Au-
gust in Schemming konnte bei 
guter Organisation und schönem 
Wetter durchgeführt werden. Be-
sonders freut uns die große Teil-
nahme der Bevölkerung. 
Bereits zum dritten Mal in Folge 
konnte der Ortsverband viele 
Touristen und Besucher mit Kas-
tanien und Sturm am Marktplatz 
verköstigen.

Der Zwei-Tages-Ausflug mit dem 
Busunternehmen Hirtl nach Bu-
dapest mit Stadtbesichtigung 
und Schifffahrt auf der Donau 
zeichnete sich durch eine gute 
Organisation, gepaart mit vielen 
Besichtigungen von Sehenswür-
digkeiten, aus. Die Reise wird uns 
allen in guter Erinnerung bleiben.
Den Auftakt zur Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, dem 
12.11.2017, bildete ein gemein-
samer Gottesdienst in der Kirche, 
zelebriert von Pfarrer Mag. Ma-
rian Debski, und eine anschlie-

ßende Kranzniederlegung beim 
Mahnmal zum Gedenken der 
gefallenen, vermissten und ver-
storbenen Kameraden mit musi-
kalischer Umrahmung der Markt-
musikkapelle St. Anna am Aigen.
Im Anschluss an die Gedenkfei-
er erfolgte die Jahreshauptver-
sammlung im Pfarrheim, bei der 
unser Obmann Willibald Seidl als 
Ehrengäste Bezirksobmann Leo-
pold Lehner, Vizebürgermeister 
Josef Großschädl, Obmann der 
Marktmusikkapelle Alfred Pfei-
fer und HBI Erwin Schober recht 
herzlich willkommen heißen 
konnte. Ein besonderer Gruß galt 
Kamerad Anton Fink als Kriegs-
teilnehmer.
Im Rahmen der Tagung wurden 
15 Kameraden für ihre langjähri-
ge Mitgliedschaft beim ÖKB Orts-
verband ausgezeichnet.
Die Verteilung der neuen Vor-
teilskarte des ÖKB, die sehr gut 
angenommen und genützt wird, 
erfolgte bereits.
Ein herzliches Dankeschön 
möchte Obmann Willibald Seidl 
hiermit an alle im Ortsverband 
für ihre Mithilfe zum Ausdruck 
bringen und wünscht allen Mit-
gliedern frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 2018. 

Der Schriftführer
Anton Held
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Die siegreiche Damenmannschaft Teilnehmer der Herrenmannschaft 

USV RB Weindorf
REX St. Anna am Aigen
Der USV RB Weindorf REX St. Anna 
am Aigen blickt auf eine bewegte 
Herbstsaison 2017 zurück. Unse-
re erste Kampfmannschaft hatte 
einen guten Start in den Bewerb 
und steht nach sehr guten Leis-
tungen verdient auf Platz 1 der 
Herbsttabelle der steirischen 
Champions League. 
Damit sind das Aushängeschild 
des Vereins, aber auch unsere 
Gemeinde und der Name Sankt 
Anna am Aigen wieder einmal 
mehr in den Fokus der medialen 
Berichterstattung gerückt. Es ver-
geht kaum eine Woche, in der St. 
Anna am Aigen im Zusammen-
hang mit dem Sportverein nicht 
positiv in den Medien erwähnt 
wird. Besonders viel Aufmerk-
samkeit und Lob bekamen wir 
für das am besten besuchte Spiel 
der Landesliga, nämlich das Spiel 
St. Anna gegen GAK, bei dem fast 
3.000 Fans, Helfer und Akteure in 
der Stahlbau Müller Arena waren.
Mit der Gründung der Kampf-
mannschaft II hat der Verein ei-
nen sehr wichtigen Schritt ge-
setzt, um jungen Spielern aus 
dem Nachwuchs eine Brücke 
zum hohen Leistungsniveau der 
Landesliga zu bauen. Aller An-
fang ist schwer und so konnten 
unsere Youngsters oft nach sehr 
guten und beherzten Leistun-
gen nicht alle Punkte einfahren, 
die sie sich verdient hätten. Die 
Entwicklung der Spieler schreitet 
aber mit großen Schritten voran 
und wir sind zuversichtlich, dass 
wir mit unserem langfristigen 
Konzept bald vorne mitspielen 
und einige Spieler für höhere 

Aufgaben empfehlen werden.
Auch unsere Jugendmannschaf-
ten schlagen sich wacker in ihren 
Bewerben und die Spieler ent-
wickeln sich gut. Damit wir hier 
unser gutes Niveau noch weiter 
verbessern können, werden wir 
zwei speziell ausgebildete Spar-
tentrainer in den Verein holen. 
Die Jugendarbeit ist das Rückgrat 
des Vereines. Die sportlichen Er-
folge der Großen haben den Sinn, 
Kinder und Jugendlichen Vorbild 
und Anreiz zugleich zu sein, um 
einmal selbst große Leistungen 
in einem Team zu erbringen. 
Ehrgeiz, Mut, Fleiß, Respekt und 
Teamgeist sind das Grundgerüst, 
das wir den jungen Menschen für 
den sportlichen und privaten Er-
folg mit auf den Weg geben wol-
len. Wir appellieren an die Eltern 
der Kinder in Volksschule und 
Kindergarten, ihre Sprösslinge zu 
unserem Verein zu bringen. In ge-
burtenschwachen Jahrgängen ist 
es oft schwierig, eine Mannschaft 
vollzählig zu machen.   
Abseits des Platzes gibt es auch 
sehr viel Positives zu berichten. 
Mit der Firma REX wurde ein neu-
er Sponsor gewonnen, wofür wir 
uns bei Christian Frühwirth sehr 
bedanken.  Mit der Unterstützung 
einiger freiwilliger Helfer und der 
Gemeinde wurde eine zeitgemä-
ße Bewässerung der Spielflächen 
installiert. 
Die Unterstützung aus der Ge-
meindebevölkerung ist in vieler 
Hinsicht wirklich außergewöhn-
lich. Die wirtschaftliche Unter-
stützung durch die Gemeinde 
ist zufriedenstellend, jedoch im 

Vergleich zu anderen Vereinen, 
die in der Landesliga spielen, 
keinesfalls außergewöhnlich. Wir 
arbeiten mit einem für die Liga 
unterdurchschnittlichen Budget 
sehr erfolgreich. Das können wir 
nur durch vereinsinternen Zu-
sammenhalt, unzählige ehren-
amtliche Stunden, unsere treuen 
Fans und unseren Gönnern und 
Sponsoren schaffen.
Ohne die Unterstützung unserer 
Sponsoren, unseres Präsidenten, 
der Gemeinde und den ehren-
amtlichen Helfer wäre es nicht 
möglich, einen Sportverein zu 
führen, auf den die ganze Stei-
ermark respektvoll blickt. Damit 
dies so bleibt ist auch in den 
nächsten Jahren viel zu tun. Des-
halb bitte ich weiterhin um die 
großartige Unterstützung aller 
Gemeindebürger, denn gemein-
sam werden wir die Herausfor-
derungen der Zukunft unseres 
Sportvereins meistern.
Zum Abschluss möchten wir Sie 
noch sehr herzlich zur Christoph 
Kulmer Show am 29.12.2017 
und zum St. Anna´rer Ball am 
27.01.2018 einladen und Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr wünschen.

Für den Vorstand
Günther Pfleger

Bericht Herbstsaison 2017
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Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen
Frisch und munter starteten die 
Musiker und Musikerinnen aus 
der Sommerpause in die Herbst-
saison. Zuerst folgten wir der 
freundlichen Einladung unseres 
Pfarrers Marjan Debski. Wir durf-
ten die Feier zur „300 Jahre Pfarre 
St. Anna am Aigen“ mitgestalten. 
Nach vielen Musikertreffen, wie 
zum Beispiel dem zweiten Be-
zirksmusikertreffen im Septem-
ber in Edelsbach, war es wieder 
Zeit, am alljährlichen Platzkonzert 
zu spielen. 

Die Wettervorhersage versprach 
schönes Wetter für den Nachmit-
tag und Abend. Anscheinend ist 
der liebe Gott ein Musiker, denn 
bei traumhaftem Wetter durften 
wir viele Gäste aus nah und fern 
begrüßen. Zahlreiche Hände hal-
fen beim Aufbauen mit und die 

Vorfreude auf das Konzert war 
groß. Durch verschiedene Stän-
de, wie dem Wein-, Essens- und 
natürlich dem Sturmstand, haben 
wir die Zuhörer bestens versorgt. 
Auch die zur Herbstzeit passen-
den Kastanien kamen nicht zu 
kurz. Bei bester Stimmung spiel-
ten wir rund drei Stunden lang 
Polken und Märsche, aber auch 
moderne Hits, sodass für jeden 
Geschmack etwas dabei war.

Auch unsere Jugend gestalte-
te das Konzert mit. In der Pause 
spielten sie, unter der Leitung 
von Florian Faßold, einige Lieder. 
Die Eltern, aber auch alle ande-
ren, waren mit Elan bei der Sache 
und zeigten ihre Freude durch 
großen Applaus. 
Leute aus verschiedensten Ge-
genden waren anzutreffen – aus 

der Heimat, aus Südtirol, ja sogar 
aus Amerika waren sie gekom-
men. Wer extra aus Amerika an-
reist, um unser schönes St. Anna 
am Aigen zu bewundern, der wird 
natürlich von uns mit dem be-
rühmten „St. Louis Blues March“ 
begrüßt. Als das Konzert zu Ende 
war, ließen wir den gelungenen 
Tag mit dem einen oder anderen 
Glas Wein ausklingen. 

Wir möchten uns für die zahlrei-
che Teilnahme und die sehr gute 
Stimmung bedanken und hoffen, 
dass Sie uns beim nächsten Kon-
zert auch so zahlreich besuchen!

Ihre Musikerinnen und
Musiker der
MMK St. Anna am Aigen
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Die Versicherung auf Ihrer Seite.

 WÜNSCHEN IHRE
GRAWE  KUNDENBERATER:

www.grawe.at

Frohe
Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Fonds • Bausparen • Leasing 

Johann Heschl
Oberinspektor
8353 Neustift 10
www.grawe-heschl.at
Tel. 0664-20 29 206

Roman Heschl
Zentralinspektor
8353 Neustift 10
www.grawe-heschl.at
Tel. 0664-52 93 790

Frohe Weihnachten und gute Fahrt im neuen Jahr 2018
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Die Gemeindebäuerin
Wieder geht ein ereignisreiches 
und lehrreiches Jahr zu Ende. 
Über viele Veranstaltungen durf-
ten wir bereits in der letzten Aus-
gabe der Gemeindezeitung be-
richten. In der Zwischenzeit sind 
noch ein paar Veranstaltungen 
dazugekommen:

• Wanderung am Lebensweg in 
Mühlgraben: ca. 20 Damen wa-
ren bei diesem tollen Ausflug im 
Herbst dabei.

• Bei einer Wanderung über Slo-
wenien (Rotenberg) zum Bu-
schenschank Hakl und zurück 
nach St. Anna am Aigen hatte die 
Runde der Korbflechter einige 
lustige und gemütliche Stunden 
miteinander verbracht. 

• Zumba im Turnsaal der Schule 
St. Anna am Aigen: noch bis Ende 
Jänner, immer Montag um 19:30 
Uhr, Interessierte sind jederzeit 
willkommen.

• Funktionelles Wirbelsäulentrai-
ning: immer Montag um 19:00 
Uhr im Gemeindeamt Frutten-
Gießelsdorf.

• Kochkurs in der Schulküche: Al-
les rund um den Knödel, egal ob 
als Vorspeise, Hauptspeise oder 

als süßer Abschluss.

Für das Jahr 2018 haben wir fol-
gendes vorbereitet:

Am 9. Jänner 2018 startet wieder 
ein Korbflechterkurs im Gemein-
deamt Frutten. Für alle Interes-
sierte ist Treffpunkt jeden Diens-
tag ist um 19:00 Uhr.

Vortrag:
Naturmedizinische Behandlung 
von Erkältungskrankheiten
Freitag, 9. Februar 2018 um 19:00 
Uhr im Marktgemeindeamt St. 
Anna am Aigen
Referentin Dr. Monika Miesmer, 
Unkostenbeitrag € 6,00

Die Muttertagsfeier möchten wir 
auch 2018 wieder veranstalten. 
Stattfinden wird sie am Freitag 
4. Mai 2018 mit Beginn um 19:00 
Uhr im Pfarrheim St. Anna am Ai-
gen. Wir suchen wieder interes-
sierte junge Künstler – bitte mel-
det Euch!

Ein Frauenausflug ist natürlich 
auch in Planung.

Informationen zu Kursen und 
Veranstaltungen gibt es bei Gerti 
Weiß (0664/6533672) und bei Ka-
rin Grießbacher (0664/3953795).

Gerne nehmen wir auch Vor-
schläge von euch zu Kursen, Vor-
trägen, Ausflügen, etc. gerne auf. 
Eingeladen dazu sind selbstver-
ständlich nicht nur die Damen, 
sondern auch die Herren.

Unsere liebe Marianne Schäf-
mann ist für immer von uns ge-
gangen. Viele Jahre hat sie bei 
uns als Helferin mitgewirkt – ein 
herzliches Dankeschön, liebe Ma-
rianne!

Wir würden noch jemanden su-
chen, der bereit wäre, ihre Auf-
gaben im Raum St. Anna – Ort zu 
übernehmen.

Zum Abschluss noch ein herzli-
ches Danke an alle, die uns das 
ganze Jahr über unterstützen und 
immer wieder ein offenes Ohr für 
uns haben, besonders an unsere 
Helferinnen in den Ortsteilen!

Wir wünschen euch allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches und gesundes Jahr 
2018!

Eure Gemeindebäuerinnen
Gerti Weiß und Karin Grießbacher

Adventmarkt in
Frutten-Gießelsdorf
Bereits zum siebenten Mal fand 
heuer der Adventmarkt der 
Handwerkskunst in Frutten-Gie-
ßelsdorf statt. Zahlreiche Besu-
cher aus nah und fern erfreuten 
sich an den heimischen Kunst-
ausstellern und am kulinarischen 
Angebot.

Zum ersten Mal fand heuer die 
Verlosung eines geschmückten 

Christbaumes statt. Der Erlös kam 
im gesamten dem Kinderbasteln 
am Adventmarkt zu Gute. 

Der Stand der Gemeindebäue-
rinnen bot auch heuer wieder 
Kaffee und Mehlspeisen an. Der 
Reinerlös von 1.200 Euro wird 
auch diesmal wieder einem gu-
ten Zweck zugeführt. Für Gerald 
Url und weitere Kinder aus der 

Region werden damit spezielle 
Therapiemöglichkeiten finan-
ziert.

Wir freuen uns auch wieder auf 
zahlreiche Besucher im nächsten 
Jahr und wünschen frohe Weih-
nachten!



Für Anfänger und Wiedereinsteiger.
Sehr willkommen sind auch Einzelpersonen.

 Jedes Alter ist gefragt
  

TANZ -interessiert?
Walzer, Polka, Disco Fox m. Figuren usw.

5 Einheiten / 1,5 Std. zum Jugendtarif 
 

in St. Anna / Aigen
Tanzworkshop

Ab Sonntag 14. Jänner 
Unbedingt anmelden !!! Info.:  0664 / 43 44 0 33

Franz Ulrich in Zusammenarbeit mit der Tanzschule Rath

Blumen und Tanzen Franz Ulrich
wünscht  und ein frohe Weihnachten

gesundes, erfolgreiches neues Jahr  
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Malerarbeiten im Innen- sowie im Außenbereich
		  Fassadendämmung und Sanierung	

Bodenbeschichtung mit Epoxidharz
Gerüstungen

Kreative Wandgestaltungen

Wir sind stets bemüht für Sie die beste, 
sinnvollste und günstigste Lösung 

für Ihre Vorhaben und Arbeiten zu finden.

 Sie erreichen uns unter Dunkl Otto 0664/4614228 
und Kothgasser Christoph 0664/3918410

oder per E-Mail office@maler-cotto.at

Inh: Ing. Josef Kaufmann 

Tel: 03159/24094 
8344 Bairisch Kölldorf 

www.fahrschule-thermenland.at 

 

Das Christkind bringt 

heuer 

Fahrschul-Gutscheine!!! 

  

Mopedkurse  
immer am Samstag 

  

16.12. 
20.01.2018 

10.02. 
17.03. 

Weihnachtskurs  
ab 23.12. 

 

08.01. -  22.01.2018 
29.01. - 12.02. 
05.03.– 19.03. 

 

Semesterferien  
ab 19.2.  



Hirtl-Reisen  GmbH                      Reisen 2018 
Hochstraden 20,  8354 St. Anna am Aigen 

 
Saalbach/Hinterglemm 

Grenzenloses Wintersportvergnügen 
vom 11. – 13. Jänner 2018 

 

 

                 Dresden/Meissen 
         Fahrt – Prag – Dresden – Meissen 
              vom  10. – 13. Mai 2018 
                    

               
 

Frühlingsfahrt an die Kvaner Bucht Istriens 
            Opatija/Icici mit all Inclusive 
                vom 02. – 05. Mai 2018 
                                     

 

              Termin: 10. – 13. 05. 2018 
                                    

 
         

                EI Camino – Weg der Sehnsucht 
Pfarre St.Anna u. Kapfenstein über Lourdes nach Fatima 
                       Termin: 08. – 19. Juli 2018 
                                            

 

                       19. Musifest in Umag 
                   

                   
 



Obere Brunnenstraße 3, 8344 Bad Gleichenberg
Bistro Öffnungszeiten:

Mo. - So. 8.30 - 23.00 Uhr
Tel.: 03159/ 44928

Obere Brunnenstraße 3, 8344 Bad Gleichenberg

21.
27.

02.
04.
15.
18.
24.
24.

01.
15.
21.
21.
26.
26.

01.
15.
21.
21.
29.

09.
12.
19.
27.

12.
13.
26.

02.
10.

02.
03.
16.

07.
13.
21.

Dezember
Dezember

Jänner
Jänner
Jänner
Jänner
Jänner
Jänner

Februar
Februar
Februar
Februar
Februar
Februar

März
März
März
März
März

April
April
April
April

Jänner
Jänner
Jänner

Februar
Februar

März
März
März

April
April
April

Bioabfall
Restmüll

Altpapier
Bioabfall
Kunststoffverpackung
Bioabfall
Metallverpackung
Restmüll

Bioabfall
Bioabfall
Metallverpackung
Restmüll
Altpapier
Kunststoffverpackung

Bioabfall
Bioabfall
Metallverpackung
Restmüll
Bioabfall

Kunststoffverpackung
Bioabfall
Restmüll
Bioabfall

Frutten-Gießelsdorf (14:00 - 17:00 Uhr)
St. Anna am Aigen (08:00 - 10:00 Uhr)
St. Anna am Aigen (13:00 - 16:00 Uhr)

Frutten-Gießelsdorf (14:00 - 17:00 Uhr)
St. Anna am Aigen (08:00 - 10:00 Uhr)

Frutten-Gießelsdorf (14:00 - 17:00 Uhr)
St. Anna am Aigen (08:00 - 10:00 Uhr)
St. Anna am Aigen (13:00 - 16:00 Uhr)

Frutten-Gießelsdorf (14:00 - 17:00 Uhr)
St. Anna am Aigen (13:00 - 16:00 Uhr)
St. Anna am Aigen (13:00 - 16:00 Uhr)

Abfuhrtermine
bis April 2018

Serviceseite der Gemeinde

FROHE WEIHNACHTEN
& 

PROSIT 2018
WÜNSCHT 

 

Jahreszeitliche 
Pflanzideen 

Blumensträuße 
Dekorationen

 Ihr 
Blumenfachgeschäft

im Ort
Tel 03158/2058 

51

    Ge          de
Zuhause

Altstoffsammelzentrum			 
Problemstoff- und Sperrmüll-Übernahme



Veranstaltungskalender 2017/18
St. Anna am Aigen

Datum	          Veranstaltung				           Zeit       Ort
DEZEMBER

JÄNNER

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

MEHR INFORMATIONEN UND DETAILS FINDEN SIE UNTER WWW.ST-ANNA.AT

16.12.

29.12.

02.01.

ab 09.01.

12.01.

14.01.

19.01.

27.01.

31.01.

09.02.

24.02.

25.02.

28.02.

02.03.

02.03.

03.03.

04.03.

10.03.

31.03.

31.03.

31.03.

01.04.

07.04.

14.04.

19:30

19:00

19:00

19:00

18:30

18:30

Einlass

18:30

19:00

19:00

19:00

16:00

19:00

19:00

19:00

19:00

16:00

16:00

19:00

21:00

21:00

20:30

19:00

20:00

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Dorfplatz Jamm

Gemeindehaus Frutten-Gießelsdorf

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Gemeindesaal St. Anna am Aigen

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Dorfplatz Jamm

Gemeindesaal St. Anna am Aigen

Pfarrheim

Pfarrheim

Pfarrheim

Pfarrheim

Dorfplatz Jamm

Pfarrheim

Pfarrheim

Gesamtsteirische Vinothek

Dorfplatz Jamm

Könighaus, Hochstraden 5

Festhalle Jamm

Festhalle Jamm

Könighaus, Hochstraden 5

Turnsaal Neue Mittelschule

Weihnachtswunschkonzert der MMK St. Anna

Christoph Kulmer-Zaubershow

Kartenverkauf Hackl Robert (0664/4127273)

Vollmondwanderung

Korbflechten

Bürger-Informationsveranstaltung

Tanzskurs in St. Anna am Aigen,

Anmeldung bei Franz Ulrich

(Tel. Nr. 0664/43 44 033)

Filmvorführung Abfallwirtschaftsverband

„We feed the world“

St. Anna‘rer Ball / Musik: K‘s Live

Mitternachtsakt: Oliver Haid

Vollmondwanderung

Vortrag: Naturheilmittel bei Erkältungs-

krankheiten

Theater:  „Millionen machen vieles möglich!“

Theater:  „Millionen machen vieles möglich!“

Theater:  „Millionen machen vieles möglich!“

Theater:  „Millionen machen vieles möglich!“

Vollmondwanderung

Theater:  „Millionen machen vieles möglich!“

Theater:  „Millionen machen vieles möglich!“

Saisonstart Gesamtsteirische Vinothek

Vernissage mit Sieders Hendrik

Vollmondwanderung

Osterkreuz Hochstraden

Osterkreuz Jamm

Musik: Die Draufgänger

Hard‘n heavy Night

Osterkreuz Hochstraden

Chorkonzert - 15 jähriges Bestehen

Weinlandchor

Die Dokumentation „We feed the world“ gibt Einblick in die mörderische Logik hinter dem 

globalisierten Raubtierkapitalismus sowie in die organisierte Armut und ruft zum

entschlossenen zivilgesellschaftlichen Engagement für eine faire und gerechte Welt auf!


